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LIEBE LESERIN,

LIEBER LESER,

der Sommer im Paderborner Land hat viel zu bieten. Wenn Sie 
die Ferien in der Heimat verbringen, versprechen zahlreiche 
tolle Freizeitmöglichkeiten Abwechslung direkt vor der Haustür.

Wer das Wasser liebt, trifft  in diesen Wochen Wassersportler 
am heimischen Lippesee und dem benachbarten Nesthauser 
See. Dort wurde vor wenigen Wochen ein neuer Aqua Park 
eröffnet. Egal ob Wasserski, Segeln oder einfach ein paar 
Bahnen schwimmen, das Angebot rund ums Wasser ist 
vielfältig. Zum Badevergnügen laden auch zahlreiche 
Freibäder ein. Lesen Sie auf den folgenden Seiten, wo was 
geboten wird.

In den Städten und Gemeinden bieten viele Sommer-Events 
Abwechslung. Das absolute Highlight ist auch 2025 das 
LIBORI-Fest. Paderborns fünfte Jahreszeit lockt unter dem Motto 
Kirche, Kirmes und Kultur viele Besucher aus Nah und Fern in 
die Innenstadt. Aus dem ganzen Kreis und darüber hinaus 
kommen an den Libori-Tagen Menschen in die Stadt um schöne 
Stunden zu verleben.

Wer das Abenteuer in der Natur sucht, sollte vielleicht mal 
einen der Kletterparks in der Region ausprobieren. Entspannen 
kann man beim Spaziergang durch die Wälder und Parks, die 
für jedes Alter geeignete Strecken bieten.  Auch für 
Tagesausflüge finden Sie viele Tipps in dieser Ausgabe.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen dieses Magazins 
und natürlich auch schöne Stunden, wenn Sie den einen oder 
anderen Freizeit-Tipp ausprobieren.

Ihr Team vom „Leben im Paderborner Land“

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH

Leben im Paderborner Land | 3  



4 | Leben im Paderborner Land

HALTIN
WE

LOVE
IT

08

SOMMER, 
SONNE, 

BADESPASS

LIBORI 2025

37

03 | EDITORIAL

05 | AUFBRUCH IN DIE MODERNE?

06 | MÄDCHENKANTOREI ERSCHAFFT KLANGWELTEN
  ZUR AUSSTELLUNG

07 | KREIS PADERBORN IN DEN TOP 50

  HAUPTSCHULE MASTBRUCH GEWINNT BEIM 
  ZDI-ROBOTERLANDESWETTBEWERB

08 | LIBORI
 Paderborns 5. Jahreszeit lockt alle in die Stadt

  Raus aus dem Alltag – rein in`s Geschehen
  Familienkirmes auf dem Liboriberg
  Kulturbühne am Bierbrunnen
  Bunter Nachmittag für Ältere
  Pottmarkt
  Platz der kleinen Künste
  AWO-Libori-Treff
  Konzerte
  Garten des Liborius Forums
  Libori-Treff der Abdinghofkirche
  Zu Ehren des Hl. Liborius

22 | BERATUNGSMOBIL – NAH DRAN!

23 | DUFTROSEN SCHAFFEN WOHLFÜHLOASEN

24 | FREIZEIT- & AUSFLUGSTIPPS
Korbach und das Hansefestival

  Arolser Kram- und Viehmarkt
  Jungtierglück im Vogelpark Heiligenkirchen
  Erlebniswelt Hortus Vitalis
  Naturpark Solling-Vogler
  Familienferienfreizeit im Museum Schloss Fürstenberg
  Kultur-Genussscheine
  Holz- und Technologietage in Nieheim
  Auf den Spuren von Hexen & Mönchen
  Ferienzeit im Residenzschloss Arolsen
  Nixdorf-Entdeckertour
  Klimaerlebniswelt in Oerlinghausen
  Autokino am Schiedersee

37 | SOMMER, SONNE, BADESPASS
Aquapark am Wasserski-See

  Freibäder & Badestrände in der Umgebung

41 | BAUEN & WOHNEN
 Küchenalltag leicht gemacht       

  So strotzt der Rasen der Sommerhitze
  Hideaway für relaxte Sommerstunden

46 | WIR L(I)EBEN LECKER!
  ENERGY Balls mit Haferkleie
  Bubble Bowle
  An die Grills – vegan und fertig!

49 | WIR WOLLEN UNSEREN ALTEN NEPTUN ZURÜCK

51 | KOLPING-BILDUNGSWERK WIRD PARTNER VON
  „HERZBLUT.VERBINDET.“

4 | Leben im Paderborner Land



Leben im Paderborner Land | 5  

Vor 100 Jahren, am 31. Mai 1925, wurden in der Wewelsburg 
das „Heimatmuseum des Kreises Büren“ und eine 
Jugendherberge eröffnet. Bis zum Beginn der 
nationalsozialistischen Herrschaft 1933 stellte die Wewelsburg 
ein kulturelles Zentrum des Paderborner Landes dar. Ihre 
Geschichte in den 1920er und frühen 1930er Jahren war mit 
der Entwicklung des ersten demokratischen 
Staatswesens in Deutschland, der 
Weimarer Republik (1919 – 
1933), verknüpft.

Doch wie haben die 
Menschen in den um-
liegenden Dörfern 
und Städten der 
damaligen Kreise 
Büren und 
Paderborn die 
Periode zwischen 
dem Ende des 
Deutschen Kaiser-
reichs 1918 und dem 
Beginn der NS-Diktatur 
1933 erlebt? Die neue 
Ausstellung „Aufbruch in die 
Moderne? Das Paderborner Land 
in der Weimarer Republik“ des 
Kreismuseums Wewelsburg beleuchtet schlag-
lichtartig mit Texten, Bildern und tollen Exponaten die politische, 
wirtschaftliche, soziale und kulturelle Situation im Paderborner 
Land in einer regional bislang wenig erforschten Epoche.

„Mit der Jubiläumsausstellung ist ein vielschichtiges Porträt 
dieser Region in der Weimarer Republik entstanden, das 
spannende Themen aus der Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
aufgreift und exemplarisch beleuchtet“, resümiert 
Museumsleiterin Kirsten John-Stucke.

Zur Ausstellung wird ein vielfältiges Begleitprogramm 
angeboten: Am Donnerstag, den 28. August wird um 19 Uhr 
der Film „Die Nibelungen“ gezeigt. Zu einem spannenden 
cineastischen Abend lädt der Vortrag „Um Teutoburger Wald 
und Weser – Ostwestfalen in Filmen der Weimarer Republik“ 
von Prof. Dr. Markus Köster am Donnerstag, den 4. September 

um 19 Uhr ein. An diesen Tagen ist die 
Sonderausstellung bis 18.45 Uhr ge-

öffnet.

 Eine musikalische Revue 
zur Weimarer Republik 

im Paderborner Land 
steht am Donners-
tag, den 13. 
November auf dem 
Programm. Da-
rüber hinaus bietet 
das Kuratoren-Team 
sieben einstündige 

Führungen durch die 
Ausstellung an. Natür-

lich können auch 
individuelle Gruppen-

führungen gebucht werden.

Bis zum 14. September ist die 
Jubiläumsausstellung im Burgsaal der 

Wewelsburg zu sehen. Der Besuch der Ausstellung und das 
gesamte Begleitprogramm ist kostenfrei. Infos zum 
Begleitprogramm sind auf der Homepage www.wewelsburg.de 
zu finden.

DAS PADERBORNER LAND IN DER WEIMARER REPUBLIK

Aufbruch in die Moderne? 

Freude über eine gelungene Ausstellungseröffnung bei Hans-
Bernd Janzen, stellvertretender Landrat des Kreises Paderborn 
zusammen mit den Ausstellungsmachern Markus Moors, Dr. 
Kerstin Schulte, Kirsten John-Stucke, 
Dr. Erik Beck, Friederike Horgan, Jörg 
Piron und Heiner Hansmeier  (v.l.) 
sowie (nicht auf dem Bild) Heiner 
Duppelfeld, Foto oben: Kreismuseum 
Wewelsburg

Foto: Kreismuseum-Wewelsburg, Lina Loos_
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Unter dem Titel „Before The Wind“ findet in der gleichnamigen 
Ausstellung im Diözesanmuseum Paderborn am 20. und 21. 
September 2025 eine immersive Performance für Stimme, 
Mädchenchor, Live-Elektronik und Live-Video statt. Stimme, 
Raum, Klang und Bild verschmelzen zu einer eindrücklichen 
Installation zwischen Konzert, Ritual und performativer 
Komposition. Es entsteht ein sinnliches Erlebnis, das sowohl das 
Sehen als auch das Hören herausfordert.

Immersive Stimminszenierungen im Museumsraum
Die audiovisuelle Performance, die zum Abschluss der 
Ausstellung „Before the Wind“ an drei Terminen gezeigt wird, 
wurde von der Klangkünstlerin Franziska Baumann und der 
Medienkünstlerin Claudia Brieske eigens für den musealen Raum 
entwickelt. Im Zentrum steht der Wind – als Naturkraft, als 
poetisches Element und als Metapher für Kreisläufe von 
Entstehung und Vergehen. Die beiden Künstlerinnen erschaffen 
gemeinsam mit der Mädchenkantorei des Paderborner Doms ein 
poetisch verdichtetes Werk über den Wind als Naturkraft, 
Sinnbild und Gestaltungselement. Raum, Stimme, Bild und 
Bewegung verschmelzen zu einer eindrücklichen Installation. Es 
ist ein Projekt voller Klangwellen, flüsternder Stimmen, visueller 
Resonanzen – durchweht vom weiblichen Spirit.

Franziska Baumann komponierte eigens für die 
Mädchenkantorei Stücke, die einen vielfältigen Ausdrucksraum 
zwischen Geräusch, Vokaltextur und kanonischem Wohlklang 
ausloten. Das Klangspektrum bringt die jungen Stimmen in all 

seinen Facetten zur Geltung – vom Windflüstern bis zum dichten 
Chorklang. 80 junge Sängerinnen im Alter von 9 bis 14 Jahren
studierten die Kompositionen unter der Leitung ihres Chorleiters, 
Domkantor Patrick Cellnick ein.

Die Performances im Diözesanmuseum dauern jeweils etwa 60 
Minuten und sind Teil des IMAD-Festivals, www.imad-festival.de, 
das vom 12. bis 26. September in Paderborn stattfindet.

Die Ausstellung
Die Sängerin/Klangkünstlerin Franziska Baumann und die 
Medienkünstlerin Claudia Brieske haben mit der aktuellen 
Ausstellung „Before The Wind“ gemeinsam mit der 
Museumskuratorin Christiane Ruhmann eine Kunstinszenierung 
für das Diözesanmuseum geschaffen, die die Architektur des 
Hauses mit seinen offenen, aufstrebenden Ebenen auf 
besondere Weise einbezieht. Dafür wurden jahrhundertealte 
Werke der Museumssammlung mit zeitgenössischer Kunst 
kombiniert: Skulpturen, Videos, Musik- und Soundstationen des 
Künstlerinnenduos Baumann-Brieske (Bern/Berlin) lassen das 
Naturphänomen Wind mit seinen zeitlosen Zyklen von Werden 
und Vergehen lebendig werden.

Die Ausstellung Before the Wind kuratiert von Christiane 
Ruhmann setzt die Reihe von zeitgenössischen Ausstellungen in 
der Sammlung des Museums fort. Zuletzt waren unter anderem 
Arbeiten von HA Schult, Christoph Brech und Barbara Klemm im 
Museum zu erleben.       www.dioezesanmuseum-paderborn.de

MÄDCHENKANTOREI DES PADERBORNER DOMS ERSCHAFFT 
KLANGWELTEN ZUR AUSSTELLUNG

BEFORE 
       THE

        WIND

Foto: Kalle Noltenhans Die Windfigur der roten Steinwüste ist die 
Geschwindigkeitswächterin und Hüterin der 
Zeit. Mit ihr beginnt die Zeit und damit das 
Wehen des Windes. Foto:  Diözesanmuseum 
Paderborn Baumann Brieske
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Der Kreis Paderborn nimmt beim aktuellen Prognos Zukunftsatlas 
2025 eine Spitzen-Position ein. Im Gesamtranking landet der 
Kreis mit Platz 49 unter den Top 50 und nimmt somit nicht nur 
den ersten Platz in OWL ein, sondern ist auch bester Landkreis 
in Nordrhein-Westfalen. Lediglich die NRW-Städte Düsseldorf 
(Platz 21), Münster (Rang 32) und Köln (41) liegen vor dem 
Kreisgebiet.

In der alle drei Jahre veröffentlichten Studie bewertet das 
unabhängige Wirtschaftsforschungsinstitut Prognos die 
Zukunftsfähigkeit aller 400 Landkreise und kreisfreien Städte 
anhand wirtschaftlicher, sozialer und demografischer 
Indikatoren.
Der Kreis punktet vor allem in den Bereichen „Wettbewerb und 
Innovationen“ (Platz 47) und „Arbeitsmarkt“ (Platz 49). „Der 
Zukunftsatlas zeigt die tolle Entwicklung des Kreises Paderborn 
auf. Wir sind wirtschaftlich stark, gesellschaftlich fundiert und 
weisen eine hohe Lebensqualität auf. Das ist das Ergebnis 
engagierter Unternehmen, einer starken Wissenschafts-
landschaft und nicht zuletzt vieler Bürgerinnen und Bürger, die 
ihre Heimat aktiv mitgestalten“, so Landrat Christoph Rüther.

Besonders positiv wirken sich die Nähe zur Universität 
Paderborn, der starke Mittelstand sowie Investitionen in 
Infrastruktur und Digitalisierung auf die regionale 
Zukunftsfähigkeit aus. Auch die vergleichsweise junge 
Altersstruktur trägt zu den guten Perspektiven bei.

In dem Zukunftsatlas wurde der Kreis Paderborn mit der 
Zukunftsklasse 3 (1 = beste Chance, 8 = höchstes Risiko) 
bewertet. „Das freut mich nicht nur, weil wir als einziger 
Landkreis in NRW diese Bewertung erhielten, sondern auch, 
weil es zeigt, dass wir uns auf dem richtigen Weg befinden“, so 
Landrat Christoph Rüther weiterhin. „Wir werden uns auch als 
Kreisverwaltung weiterhin engagieren, um unsere Position 
weiter zu stärken. Die Herausforderungen des Strukturwandels 
und des Fachkräftemangels nehmen wir mit Tatkraft und 
Weitblick an.“

Der Prognos Zukunftsatlas dient Entscheidungsträgern aus Politik 
und Wirtschaft als Orientierungshilfe bei der Einschätzung 
regionaler Entwicklungspotenziale. Er dient als strategisches 
Planungsinstrument für Regionen und Städte. 

KREIS PADERBORN IN DEN TOP 50 
DES PROGNOS ZUKUNFTSATLAS

Bester Landkreis in NRW

HAUPTSCHULE MASTBRUCH GEWINNT SILBER BEIM 

ZDI-ROBOTERLANDESWETTBEWERB

2. Platz für Mast -O-Tronics

Ein großer Erfolg für die Mastbruchschule 
Paderborn. Das Roboterteam „Mast-O-Tronics“ sicherte sich 
beim Landesfinale des ZDI-Roboterwettbewerbs 2025 in 
Mülheim an der Ruhr einen hervorragenden zweiten Platz. 
Damit zählen die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5, 7 
und 8 zu den besten Nachwuchsrobotikern Nordrhein-
Westfalens.
Insgesamt zehn der 270 Schulteams aus ganz NRW hatten 
sich für das Finale qualifiziert. Die Mastbrucher, betreut von 
den Lehrkräften Nadine Hilpert und Christiane Menke, 
überzeugten mit technischer Präzision, Teamgeist und 
kreativen Lösungen.
„Die Jugendlichen haben in jeder Phase des Wettbewerbs 
gezeigt, wie viel Potenzial in ihnen steckt“, betont Nadine 
Hilpert. „Sie haben gemeinsam Probleme gelöst, konzentriert 
gearbeitet und sich gegenseitig gestärkt. Das war echte 
Teamleistung“, ergänzt Christiane Menke.
Der ZDI-Roboterwettbewerb („Zukunft durch Innovation“) 
fördert technisches Denken, Kreativität und 
Problemlösekompetenz. Für das Team war das Finale nicht nur 
ein starkes Erlebnis, sondern auch ein Zeichen dafür, wie 

schulische Förderung junge Talente wachsen lässt.
Damit die erfolgreiche Arbeit fortgesetzt werden kann, sucht die 
Schule Unterstützerinnen und Unterstützer aus der Region. 
Benötigt werden zum Beispiel Robotik-Materialien, Mittel für 
Fahrtkosten oder Wettbewerbsgebühren. Finanzielle 
Zuwendungen können über den Förderverein der 
Mastbruchschule Paderborn erfolgen, der zweckgebundene 
Spenden gern entgegennimmt.

Das Team „Mast-O-Tronics“ der Mastbruchschule freut sich über 
den 2. Platz beim ZDI-Finale in Mülheim an der Ruhr. Von links 
nach rechts: Nadine Hilpert, Gleb Eichwald, Kittiya Saeaia, 
Tala Alhorani, und Oscar Bronder, Christiane Menke und Julia 
Diamé (vom Fachreferat des Ministeriums für Kultur und 
Wissenschaft NRW). Vorne: Emel Kleinschmidt und Nelli Zaiets.
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Libori
26.07.-03.08.

Kultur
Kirmes

Kirche
Pottmarkt

Bierbrunnen 

& Bühne

Platz der 
kleinen Künste

502 2502 2
Am 26. Juli startet der weltliche 

Teil des Festes mit der 
Eröffnung durch den 
Bürgermeister und die drei 
traditionellen Salutschüsse.

Paderborn feiert Libori: Von 
Samstag, 26. Juli, bis 

Sonntag, 3. August, lädt die 
Stadt wieder zum traditionellen 

Libori-Fest ein. Paderborns fünfte 
Jahreszeit verspricht auch in diesem Jahr 

neun faszinierende Tage mit kirchlichen Feierlichkeiten, 
rasantem Kirmesvergnügen und einem abwechslungsreichen 
Kulturprogramm. Den glanzvollen Schlusspunkt unter die Libori-
Festwoche setzt am letzten Sonntag wie immer das Sparkassen-
Musik-Feuerwerk. Auch in diesem Jahr wird es als 
Höhenfeuerwerk aus dem Garten des Leokonvikts gezündet und 
weithin sichtbar sein.

Den Auftakt der Feierlichkeiten bilden die Erhebung des 
Goldenen Schreins mit den Gebeinen des Heiligen Liborius, 
Schutzpatron des Erzbistums Paderborn, und die 
Eröffnungszeremonie mit Bürgermeister Michael 
Dreier sowie den drei traditionellen 
Salutschüssen am Samstag, 26. Juli, 
gegen 16.30 Uhr vor dem historischen 
Rathaus. „Libori muss man einfach 

erleben, das kann man nicht beschreiben", sagt Paderborns 
Bürgermeister Michael Dreier und lädt zu dem beliebten 
Volksfest ein. Im Festzelt „Paderborner Almhütte“ auf dem 
Liboriberg wird der Rathauschef, der bei der Kommunalwahl im 
September nicht mehr antritt, zur Eröffnung letztmalig den 
traditionellen Fassbieranstich vornehmen. Dieses Jahr freut sich 
Dreier daher noch einmal mehr auf die vielen Begegnungen mit 
den Menschen aus nah und fern. „Libori als Bürgermeister zu 
erleben, ist das absolute Highlight", macht er deutlich.

Libori zählt zu den größten und ältesten Volksfesten 
Deutschlands. Neun Tage lang feiert Paderborn ein Fest, das mit 
einer faszinierenden Mischung aus kirchlichen Feierlichkeiten 
und weltlichem Vergnügen überzeugt. Beeindruckende 
Zeremonien und Prozessionen lassen Geschichte lebendig 
werden, ein buntes Markt- und Kirmestreiben mit vielen 
kulturellen Höhepunkten lädt zum Feiern ein. Weit mehr als eine 
Million Besucher*innen werden in dieser Woche in Paderborn 
erwartet. „Libori gehört zu den Top Ten der Volksfeste in 
Deutschland“, sind David Lüdtke und Marc Petter vom 
Schaustellerverein Paderborn überzeugt.

Libori ist auch ein Treff politischer Prominenz. So 
wird beispielsweise der CDU-Generalsekretär 

und Bundestagsabgeordnete des Kreises, Dr. 
Carsten Linnemann, am Donnerstag, 31. 

Juli, Festredner beim Tag des Handwerks 
sein.

Paderborn 

feiert neun 

Tage Libori

8 | Leben im Paderborner Land
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Pottmarkt

Bierbrunnen 

Das Libori-Fest hat einen religiösen Ursprung. Kirche und Stadt 
feiern damit die Ankunft der Gebeine des Hl. Liborius, des 
Schutzpatrons des Doms, des Bistums und der Stadt, im Jahr 
836. Dieses Ereignis war Grundstein für den „Liebesbund ewi-
ger Bruderschaft“ zwischen Paderborn und Le Mans, daraus her-
vorgegangen ist die wahrscheinlich älteste funktionierende Städ-
tepartnerschaft der Welt.

Im Mittelpunkt des weltlichen Libori-Festes steht neben der Kir-
mesmeile mit nahezu 150 Schaustellerbetrieben auf dem Libori-
berg auch der Liborimarkt, bekannt als „Pottmarkt“, auf dem 
Markt- und Domplatz mit etwa 140 Ständen. Hinzu kommen 
mehr als 90 Stände in der Innenstadt. Die Besucher*innen dür-
fen sich auf eine 1,6 Kilometer lange Kirmesfront auf dem Libo-
riberg freuen. Die Verkaufsreihen auf dem Liborimarkt sind 
etwa einen Kilometer lang. Mit den zusätzlichen Veran-
staltungsflächen in der Innenstadt kommen noch-
mals einige Kilometer hinzu. 

„Zum großen Libori-Finale am zweiten Sonn-
tag wird es nach der erfolgreichen Premiere 
im vergangenen Jahr erneut ein Höhenfeuer-
werk geben, das dankenswerterweise wie-
der im Garten des Leokonvikts in der Süd-
stadt gezündet werden darf“, sagt Jens Rein-
hardt, Leiter des für die Organisation von Libori 
zuständigen Amtes für Öffentlichkeitsarbeit und 
Stadtmarketing der Stadt Paderborn. Das von der 

Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter unterstützte Feuerwerk mit 
seinen bis zu 150 Meter hohen Lichteffekten kann von zahlrei-
chen Orten innerhalb und außerhalb der Stadt betrachtet wer-
den. Die passende Musik dazu liefert Radio Hochstift. „Auch am 
Liboriberg wird die Musik an allen Fahrgeschäften zu hören 
sein“, sagt Reinhardt. Von wo aus es die beste Sicht auf das Feu-
erwerk gibt, zeigt eine Karte, die das Amt für Vermessung und 
Geoinformation der Stadt Paderborn erarbeitet hat und die zu 
finden ist unter www.libori.de/feuerwerk.

Libori-Pressekonferenz 2025, Foto: Stadt Paderborn
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Raus aus dem Alltag

rein ins Geschehen!  
Der Blick auf die Pferde des historischen Karussells aus dem 
Jahr 1886 und das bereits aus Ferne sichtbare Wahrzeichen, 
das Libori-Riesenrad zaubern vielen Gästen ein Lächeln ins 
Gesicht.  Auf der etwa 1,6 Kilometer langen Kirmesmeile auf 
dem Liboriberg reihen sich Fahrgeschäfte an Fahrgeschäfte. 
Egal ob Sie Achterbahnen, Wasserbahnen, Top-Spin und 
Free-Fall-Tower oder eine Geisterbahn suchen, hier werden 
Sie fündig. Jede Menge Kinderkarussells versprechen gute 
Unterhaltung für die kleinen Besucherinnen und Besucher.

Nach so viel Aktion kommt natürlich der Hunger und gegen 
den haben die Schausteller-Gastronomen vielfältige 
Köstlichkeiten im Angebot. Da ist wirklich für jeden 

Geschmack etwas dabei. Vom Klassiker wie Currywurst und 
Pommes über gegrillte Steaks, Fischbrötchen, Pizzen, kreative 
neue Snacks und selbstverständlich auch immer mehr 
vegetarische Köstlichkeiten,  reicht das Angebot, da dürfte 
jeder sein persönliches Highlight finden. Gleiches gilt 
natürlich auch für die Getränke, egal ob mit oder ohne 
Alkohol. Der Duft von Zuckerwatte, gebrannten Mandeln und 
kandierten Früchten macht die richtige Wahl für den 
Genussmoment schwer, dazu kommen noch  leckere 
Eissorten, Sie haben die freie Auswahl.

Insgesamt bieten rund 300 Schausteller und Händler ein 
breitgefächertes Sortiment für Jung und Alt und freuen sich auf 
Ihren Besuch!
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Die Familienkirmes auf dem Liboriberg zeichnet sich bis heute durch eine 

ganz besondere Mischung aus spektakulären Neuheiten und traditionellen 

Karussells aus. Blickfang des Festes ist das Riesenrad „Europa-Rad“, das in 

mehr als 53 Metern Höhe eine herrliche Aussicht über die Paderborner 

Innenstadt und das Umland bietet. Eine Mischung aus Höhe und 

Geschwindigkeit ermöglicht die Riesenschaukel „Excalibur“. In 45 Metern 

Höhe und bis zu 120 km/h schnell erleben Wagemutige ein 

multidimensionales Fahrerlebnis. Ebenfalls in deutlicher Höhe bietet der 

Wirbelwind „Skater“ viel Flug-Spaß. Für diejenigen, die eine angenehme 

und dennoch actiongeladene Fahrt erleben möchten, ist „Devil Rock“ eine 

gute Wahl. Erstmals in Paderborn zu Gast ist der sogenannte Hopser 

„Mama Caramba“, in dem die Fahrgäste sich stehend oder sitzend der 

Fliehkraft hingeben können. 

Für diejenigen, die ein Abenteuer außerhalb der Flug- und Fahrgeschäfte 

suchen, gibt es mit dem „Chaos Airport“ einen actionreichen 

Hindernisparcours. Mit lebensgroßen Figuren an den Außenfassaden lockt 

die Zwei-Etagen-Geisterbahn DOOM zu einer schaurig-schönen 

Fahrt.  Nicht fehlen werden auf dem Liboriberg auch beliebte 

Kirmesklassiker wie Musikexpress und Autoscooter. Ebenfalls 

zu finden sind dort zahlreiche Kinderfahrgeschäfte sowie ein 

umfangreiches Angebot an Imbiss-, Ausschank-, Süßwaren- 

und Verkaufsständen. Das Festzelt „Paderborner Almhütte“ 

bietet auch in diesem Jahr ein täglich wechselndes 

Musikprogramm.

Die Kirmes auf dem Liboriberg kann am Eröffnungstag von 

14 bis 24 Uhr und an den übrigen Tagen von 11 bis 24 

Uhr besucht werden.
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IN DER „PADERBORNER ALMHÜTTE“

Bunter Nachmittag für 
die ältere Generation

Am Bierbrunnen vor dem Rathaus kann der durstige Gast den 

als Souvenir begehrten Libori-Krug erwerben, den ihm 

anschließend der „Jubelhennes“ füllt. Gleich neben dem 

Bierbrunnen verspricht die Kulturbrunnenbühne, auf der ein 

täglich wechselndes Programm geboten wird, beste Unterhaltung. 

Hier startet am Samstag, 26. Juli, die Berliner Popband „Il Civetto“. 

Es folgen unter anderem „E!vis & the Hipshooters“ (29. Juli) und die 

„Goodbeats“ (31. Juli), die in Paderborn längst keine Unbekannten 

sind. DJ Phil Fuldner legt am Freitag, 1. August, auf dem 

Rathausplatz auf. Mit den Sounds von Soffie klingt das zweite 

Libori-Wochenende am Sonntag, 3. August, aus.

Der Mittwoch in der Liboriwoche steht auch in diesem Jahr 
wieder unter dem Motto „Bunter Nachmittag für die ältere 
Generation“. Die Abteilung Soziale Teilhabe der Stadt 
Paderborn lädt herzlich dazu ein, wie jedes Jahr mit dem 
großzügigen Sponsoring durch die Sparkasse Paderborn-
Detmold-Höxter. Am Mittwoch, 30. Juli, öffnet die „Paderborner 
Almhütte“ auf dem Liboriberg ihre Türen für diese 
Traditionsveranstaltung.
Dabei führt die Ratsfrau Brunhilde Konersmann wieder durch 
das abwechslungsreiche Programm. Die Gäste dürfen sich in 
diesem Jahr auf Klassiker und Evergreens, gespielt vom 
Paderborner Salon Orchester, freuen. Das Orchester ist in 
Paderborn bekannt durch die Seniorentänze in der 
Kulturwerkstatt und vielen anderen Liveauftritten. Die 
schwungvolle Musik aus der guten alten Zeit lädt auch in der 
„Paderborner Almhütte“ auf dem Liboriberg zum Tanzen und 
Mitsingen ein. 
Das bunte Programm beginnt ab 14.30 Uhr, der Einlass ist ab 
13.30 Uhr. Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Lediglich Senioreneinrichtungen, wie zum Beispiel 
Tagespflegehäuser oder andere Gruppen, sind gebeten die 
Personenzahl der Rollstuhlfahrer*innen für die Tischreservierung 
anzumelden, unter der Tel.-Nr. 05251 881 1255 oder per E-
Mail unter rundumsalter@paderborn.de. Kaffee, Kuchen und 
Kaltgetränke runden den geselligen Nachmittag ab. 

Bierkrüge 2025, Foto: Tobias Vorwerk

Musikalisch hochwertige Acts machen den 
Rathausplatz zur Tanzfläche und Konzertmeile, Foto: 
Matthias Groppe
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Auf dem Liborimarkt, umgangssprachlich auch Pottmarkt genannt, 

findet man noch den guten alten Pott (Topf). Doch längst ist viel mehr 

erhältlich: ob Messer, Putzartikel, Haushalts- und Dekorationsartikel, 

Kleidung oder Alltagshelfer – hier finden die Gäste fast immer, was 

sie suchen. Der Markt ist eine lebendige Mischung aus Tradition 

und Moderne, auf der man nicht nur praktische Dinge, sondern 

auch interessante Schnäppchen und besondere Fundstücke 

entdecken kann.

Die freundliche Atmosphäre, bei der man gerne ins Gespräch 

kommt und sich beraten lässt, macht das Stöbern im bunten 

Angebot des Pottmarkts sehr behaglich. Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt: An verschiedenen Ständen gibt es regionale Spezialitäten, 

frisches Gebäck, Süßigkeiten und erfrischende Getränke, die den 

Bummel noch angenehmer machen.

Ein Spaziergang über den Pottmarkt ist also nicht nur eine 

Gelegenheit, nützliche Dinge zu ergattern, sondern auch ein 

Erlebnis für alle Sinne. Ob Einheimischer oder Besucher – der Markt 

bietet eine schöne Gelegenheit, die lebendige Atmosphäre der 

Stadt zu genießen und das bunte Treiben während des Libori-Festes 

zu erleben. Ein Besuch auf dem Pottmarkt ist definitiv eine 

lohnenswerte Sache!

Der Liborimarkt auf dem Markt- und Domplatz lädt am 

Eröffnungstag von 12 bis 20 Uhr, an den beiden Sonntagen von 11 

bis 20 Uhr und an den übrigen Tagen von 9 bis 20 Uhr zum 

Bummel ein. Der Pottmarkt auf dem Domplatz, 
Foto: Thorsten Hennig
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Der „Platz der kleinen Künste“ 

hat sich in den letzten Jahren zu 

einem der beliebtesten 

Treffpunkte während des Libori-

Festes entwickelt und ist auch in 

diesem Jahr wieder ein lebendiger 

Mittelpunkt auf dem Kardinal-

Degenhardt-Platz vor der Stadt-

bibliothek am Rothoborn. Von 14 bis 18 

Uhr verwandelt sich der Platz in eine bunte Bühne 

für eine Vielzahl von Straßenkünstlern, darunter talentierte Gaukler, 

beeindruckende Artisten und kreative Straßenkünstler, die mit ihren 

Darbietungen Groß und Klein zum Staunen bringen.

Nach den Nachmittagsshowcases beginnt der Abend mit stimmungsvollen 

Live-Konzerten ab 19 Uhr, bei denen lokale und regionale Musiker ihr 

Können präsentieren und für eine festliche Atmosphäre sorgen. Gegen 21 

Uhr übernehmen dann die DJs und legen tanzbare Musik auf, die die 

Besucher zum Mitmachen und Feiern einlädt. Besonders im Mittelpunkt der 

beiden Libori-Samstage stehen die beliebten Kopfhörer-Parties, bei denen 

die Gäste mit Kopfhörern ausgestattet werden und gemeinsam zu den Beats 

der DJs tanzen – ein einzigartiges Erlebnis, das für viel Spaß und gute 

Laune sorgt.

Der Platz der kleinen Künste bietet somit eine perfekte Mischung aus 

Unterhaltung, Musik und Gemeinschaftsgefühl. Hier trifft man sich, um die 

vielfältigen Darbietungen zu genießen, neue Leute kennenzulernen und die 

besondere Atmosphäre des Libori-Festes zu erleben. Ein Besuch auf dem 

Platz der kleinen Künste ist definitiv ein Highlight während der Festtage und 

lädt dazu ein, unvergessliche Momente zu sammeln.

Foto: Ra Ta Ta, Paspartout
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L IBORI
Während der Liboriwoche lockt in diesem Jahr wieder der 
beliebte AWO Libori-Treff an der Leostraße 45 mit Leckereien 
aus der Küche, günstigem Krombacher Pils vom Fass und 
stimmungsvoller Live-Musik. Vom 26. Juli bis zum 2. August 
erleben die Libori-Besucher hier täglich etwas abseits vom Trubel 
von 17.00 bis 22.00 Uhr ein attraktives Rahmenprogramm. Alle 
Bands treten ebenso wie der DJ für den guten Zweck auf und 
auch die zahlreichen Helfer auf dem AWO Libori-Treff 
engagieren sich ehrenamtlich für die sozialen Projekte im 
Mehrgenerationenhaus AWO Leo. Für Mittwoch sollte bis zum 
23. Juli reserviert werden, denn dann gibt es beim traditionellen 
Nordseeabend frischen Matjes vom Fass. In der Liboriwoche ist 
außerdem der Charity-Sonderverkauf in den Räumen über der 
Geschäftsstelle täglich geöffnet. Hier finden die Gäste 
hochwertige Kleidungsstücke, exklusive Dekoartikel und alte 
Schätze aus zweiter Hand. Der AWO Charity-Shop in der 
Uhlenstraße 2 ist von Samstag, 26. Juli bis Samstag, 2. August 
täglich von 11.00 bis 19.00 Uhr und am 3. Juli, dem 
verkaufsoffenen Sonntag, von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Am 27. Juli bleibt der Charity-Shop geschlossen.

AWO Libori-Treff, Leostraße 45, Biergarten und kleine Speisen

Samstag, 26.07.2025 | 19.00 Uhr
Live-Musik mit der Band „1st Floor“

Sonntag, 27.07.2025 | 19.00 Uhr 
Live-Musik mit der Band „Freirausch“

Montag, 28.07.2025 | 19.00 Uhr
Party-Stimmung mit DJ André Prinz – Hits 
der 80er- und 90er 

Dienstag, 29.07.2025 | 19.00 Uhr
Live-Musik mit der Band „Blauer Heinrich“

Mittwoch, 30.07.2025 | 17.00 – 21.00 
Uhr
Nordseeabend mit jungem Matjes vom Fass

Donnerstag, 31.07.2025 | 19.30 Uhr
Eventsängerin Nadine La Fleur 

Freitag, 01.08.2025
18.00 Uhr | Live-Musik mit den „Saxaholics“
19.00 Uhr | Live-Musik mit dem Duo „Shannenigans“

Samstag, 02.08.2025 | 19.00 Uhr
Live-Musik mit der Band „Salty Isle“

PROGRAMM

Paul-G
ünther Schm

idt 
serviert beim

 AW
O

-
N

ordseeabend M
atjes 

vom
 Fass. Foto: AW

O
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In der Libori-Lounge auf dem Jühenplatz können die Gäste 
kulinarische Gaumenfreuden genießen, attraktive 
Lichtinszenierungen erleben und den Klängen der Lounge-
Musik lauschen. Auf der „Plaza Europa“ erwartet die 
Besucher*innen eine Vielzahl an Ständen, die Speisen 
und Getränke aus mehreren Ländern bereithalten. 
Weitere Publikumsmagneten sind die Lenz-Bühne in der 
Westernstraße und die Bühne in der Grünanlage auf dem 
Liboriberg. Tolle Biergärten, die es nur zu Libori gibt, 
laden darüber hinaus zum Verweilen ein.

Foto: Plaza Europa, Thorsten Hennig

Sa. 26.07. The Backyard Band
Bluespunk

So. 27.07. Du, Ich & Wir | The Glitch Youth
Punk, Rock und Metal und Indie-PopMo. 28.07. Denmantau

    Folk
Di. 29.07.  Hi Spencer!

deutschsprachiger IndierockMi. 30.07. Die Kristina | Rowli
Songwriter und Rap

Do. 31.07.  Skampida
Ska & Punk

Fr. 01.08.  Alex Mofa Gang
deutschsprachiger IndierockSa. 02.08.  Wonach wir suchen
Rock/Indie/Punk

So. 03.08  Uli Sailor
Punk-Piano

Sa. 26.07.  German Scotch

Rock & Pop

So. 27.07.  Lothar Pohlschmidt

Jazz

Mo. 28.07.  Free Waves

Pop- & Folk

Di. 29.07.  André Carswell Duo

Soul bis Rock

Mi. 30.07.  The What’s Up Band

Rock- & Soul-Musik

Do. 31.07.  André Carswell Duo

Soul bis Rock

Fr. 01.08. Cheap Dirt

AC/DC-Coverband

Sa. 02.08.  German Scotch

Rock & Pop

So. 03.08.  Betty A. & Friends

18.00   starke Stimme

Sa. 26.07. Patchwork NoiseLive-Cover-BandSo. 27.07.  La Fiesta15.00   Lateinamerikanische Tanzshows
Mo. 28.07.  Acoustic MomentsHitsDi. 29.07.  Mirco Santocono19.30   Singer & SongwriterMi. 30.07.  Warp 5

Gute-Laune-MusikDo. 31.07.  Jennifer Sturm20.00   Helene-Fischer-Double
Fr. 01.08.  Major HealeyMusic for your soulSa. 02.08.  Keith SandersMusic for your soulSo. 03.08  DJs17.30   von der Carambolage-Music-Hall

Libor
i202

5
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Sa. 26.07. Patchwork NoiseLive-Cover-Band
15.00   Lateinamerikanische Tanzshows
Mo. 28.07.  Acoustic Moments

Di. 29.07.  Mirco Santocono19.30   Singer & Songwriter

Gute-Laune-Musik
20.00   Helene-Fischer-Double

Music for your soul

Music for your soul
17.30   von der Carambolage-Music-Hall
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Libori-Oase – Garten des 

Liborius Forums
Das Libori-Oasenteam der Liborius-Gemeinde sowie zahlreiche Freiwillige 

verwandeln jedes Jahr den Garten des Forums in eine Oase der Ruhe 

mitten im lebhaften Kirmestrubel. Unter dem Schatten der großen 

Platane hat sich die Libori-Oase längst zu einem beliebten 

Treffpunkt für Jung und Alt entwickelt und ist heute kein 

Geheimtipp mehr.

Libori-Treff der 
Abdinghofkirche

Der Libori-Treff, gelegen zwischen Dom und 

Abdinghofkirche, lädt die Besucher dazu ein, sich 

auszuruhen, zu stärken und gemeinsam das Fest zu 

erleben. Vor dem Paul-Gerhardt-Haus bietet dieser 

Treffpunkt im Abdinghof-Pfarrbezirk eine willkommene 

Gelegenheit zum Verweilen. Jedes Jahr ermöglichen 

etwa 100 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer der 

Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Paderborn 

dieses beliebte Angebot.

Foto: 
Thorsten 
Hennig

Foto: Besim Mazhiqi
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Der glanzvolle Abschluss der Libori-Festwoche wird erneut 

durch das beeindruckende Musik-Feuerwerk der 

Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter eingeläutet. Nach 

der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr erstrahlt 

das Höhenfeuerwerk erneut mit seiner einzigartigen 

Strahlkraft und beeindruckenden Lichteffekten, die bis zu 

150 Meter in die Höhe reichen. Es wird im Garten des 

Leokonvikts gezündet und ist wieder weit über die Dächer 

Paderborns hinaus sichtbar.

Besucherinnen und Besucher können einfach auf dem 

Libori-Berg verweilen und das spektakuläre Feuerwerk 

bewundern. Alternativ empfiehlt das Amt für Vermessung 

und Geoinformation der Stadt Paderborn, die Karte zu 

nutzen, um den besten Standort für die optimale Sicht auf 

die Lichteffekte und Fontänen zu finden.

Und was wäre ein solches Highlight ohne passende 

Musik? Hier kommt Radio Hochstift ins Spiel: Einfach das 

Radio – am besten in analoger Qualität – einschalten und 

das Live-Konzert während des Feuerwerks genießen. 

Auch auf dem Libori-Berg wird die Musik an allen 

Fahrgeschäften zu hören sein, sodass die Atmosphäre 

noch unvergesslicher wird.

Dieses Feuerwerk bildet den perfekten Abschluss für eine 

unvergessliche Festwoche und sorgt für magische 

Momente, die noch lange in Erinnerung bleiben.

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

Cem Kaba

Warburger Straße 25, 33098 PADERBORN
Tel: 05251/870 83 66, Fax: 05251/870 83 67

www.hausjurist.net • Mail: post@hausjurist.net
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Das Liborifest wird stets an einem Samstag eröffnet: Um 15 Uhr werden im Hohen 
Dom die Reliquien des Hl. Liborius feierlich erhoben, wozu der Libori-Tusch 
erklingt. Es folgt ein Vespergottesdiens.

Am Sonntag wird ein Pontifikalamt gefeiert. Es folgt die Prozession mit dem 
Reliquienschrein durch die Stadt.

Der Montag ist "Tag der Frauen". An diesem Tag werden im Hohen Dom ein 
Pontifikalamt mit den französischen Gästen gefeiert, dem in der Regel der Bischof 
von Le Mans vorsteht (9 Uhr). Um 11 Uhr folgt das Pontifikalamt mit den Frauen.

Der Dienstag ist "Tag des Landvolkes". Neben einem Pontifikalamt um 9 Uhr wird 
an diesem Tag um 11 Uhr ein Pontifikalamt mit dem Landvolk gefeiert. Um 17 Uhr 
endet mit eine Schlussfeier das so genannte Libori-Triduum, jene Tage des Libori-
Festes, während denen die Reliquien des Heiligen im goldenen Schrein zur 
Verehrung ausgestellt sind. Der Schrein wird in einer Prozession über den 
Domplatz getragen; dann werden die Reliquien des Hl. Liborius in der Krypta 
beigesetzt.

Am Mittwoch, dem Tag der Orden, Missionarinnen und Missionare wird im Hohen 
Dom um 11 Uhr ein Pontifikalamt mit den Ordensleuten und Missionaren gefeiert.

Donnerstag ist der Tag der älteren Generation. Mit den Senioren wird ebenfalls 
um 11 Uhr ein Pontifikalamt gefeiert.

Freitag steht im Zeichen der Kinder und 
Jugendlichen. Um 11 Uhr wird ein 
Pontifikalamt mit den Ministrantinnen 
und Ministranten gefeiert, um 18 Uhr 
mit den Jugendlichen.

Samstag ist der Tag der 
Caritas. Die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der 
Caritas feiern um 11 Uhr 
ein Pontifikalamt.

Sonntag werden am 
Tag der Familie 
insbesondere die 
Familien in den Blick 
genommen. Um 10 
Uhr feiern sie im Hohen 
Dom ein Pontifikalamt.

Die Feier zu Ehren 
des Hl. Liborius

Foto: Thorsten Hennig

MIT DEM LIBORI-FEST FEIERN STADT UND 
ERZBISTUM PADERBORN IHREN PATRON, 

DEN HEILIGEN LIBORIUS
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Modehaus Sittig steht für Stil, Qualität und individuelle Beratung – direkt im Herzen von Pader-
born. An zwei Standorten bieten wir Ihnen eine große Auswahl an Damenmode für jeden 
Anlass.

Im Haus am Königsplatz 14 finden Sie elegante und exklusive Mode für Schützenfeste, 
Hochzeiten, Abibälle und andere festliche Anlässe. Wir führen hochwertige Marken wie 
Caroline Biss, Joseph Ribkoff, Christian Köhlert, Mascara, Hey Keyla, Fox’s, Vera Mont
und mehr. Ob festliches Kleid oder stilvolles Ensemble – wir beraten Sie persönlich und 
typgerecht.

In der Königstraße 13 erwartet Sie moderne Kombimode mit Stil und Leichtigkeit. Hier 
finden Sie bequeme und zugleich trendige Looks für Alltag, Büro oder Freizeit – mit 
Marken wie Brax, Cambio, MAC, Comma, YAYA, YOEK, Zwillingsherz, Rabe, Fuchs 
& Schmitt u.v.m.

Ein besonderes Plus: In unserem hauseigenen Atelier passen wir Ihr neues 
Lieblingsstück individuell an – für eine perfekte Passform und maximalen Trage-
komfort.

Besuchen Sie uns – wir freuen uns darauf, Sie persönlich zu beraten!
Modehaus Sittig – Königsplatz 14 & Königstraße 13, Paderborn

Modehaus Sittig –
2x in Paderborn.
Besondere Mode. 
Persönliche Beratung.

Telefon: 05251 12 350 | www.mode-sittig.de | info@mode-sittig.de
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Um Menschen in ihren Lebenswelten direkt zu erreichen, starten 
die Diakonie Paderborn-Höxter e.V., der Caritasverband 
Paderborn e.V. mit der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Paderborn 
und den Pastoralverbünden Paderborn Mitte-Süd und Nord-Ost-
West ein neues gemeinsames Projekt: Ein Beratungsmobil ist 
zukünftig regelmäßig in den Paderborner Stadtteilen unterwegs. 
Ziel ist es, unkomplizierte und vertrauliche Hilfe direkt vor Ort 
anzubieten.

Die Idee entstand insbesondere für die Paderborner 
Neubaugebiete und Konversionsflächen wie Springbach Höfe, 
das Alanbrooke Quartier und das Zukunftsquartier, in denen 
weder Beratungsstellen noch Kirchen geplant sind. Der Bulli mit 
dem Namen „PaderSoulVan“ soll dort die Lücke von Beratung 
und seelsorgerischer Begleitung schließen, das Miteinander in 
den Quartieren fördern und Kontakte ermöglichen.

Das Beratungsmobil richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger, 
die Unterstützung in schwierigen Lebenslagen suchen – sei es 
bei Fragen zu sozialen Leistungen, familiären Problemen, 
Einsamkeit, psychischer Belastung oder in finanziellen 
Notlagen. Auch für Menschen ohne festen Wohnsitz bietet das 
Mobil eine Anlaufstelle. Alle Projektpartnerinnen und -partner 
stellen pädagogische und seelsorgerische Fachkräfte zur 
Verfügung. Damit wird das Beratungsmobil von geschultem 
Fachpersonal besetzt und bietet Information, Unterstützung und 
bei Bedarf auch Vermittlung an weiterführende Hilfsangebote. 
Die Beratung ist kostenfrei, anonym und unabhängig von 
Glaube oder Herkunft. Alle Interessierten sind herzlich 

eingeladen, sich zu informieren, Fragen zu stellen oder einfach 
das Gespräch zu suchen. Eine Tasse Kaffee und ein offenes Ohr 
gibt es immer dazu!

Der Bulli bietet die Möglichkeit zu einem Beratungsgespräch im 
Innenraum, dient aber auch als Treffpunkt bei Veranstaltungen 
im Außenbereich. Er ist mit einer mit einer ausfahrbaren Markise 
und Sitzmöglichkeiten für draußen ausgestattet.

„Wir möchten niedrigschwellige, unbürokratische Beratung di-
rekt zu den Menschen bringen“, erklären Sören Becker und Bri-
gitte Kaese, die Koordinatoren des Projekts. „Gerade für Men-
schen, die aus verschiedenen Gründen keine Beratungsstelle 
aufsuchen können oder Hemmschwellen empfinden, ist dieses 
Angebot ein wichtiger Zugang.“

Seit mehr als einem Jahr plant eine Arbeitsgruppe (s. Foto) 
bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern von Diakonie und 
Caritas, des Lukas Bezirks der Evangelischen Kirchengemeinde 
Paderborn, des Pastoralverbundes Paderborn-Mitte-Süd und des 
Dekanats die Realisierung des Projekts. Für das Fahrzeug erhielt 
die Diakonie Paderborn-Höxter eine finanzielle Förderung von 
der Glücksspirale. Auch alle anderen Kosten werden ebenfalls 
aus Förderungen und Spenden finanziert wie etwa durch den 
Fonds „Kirche woanders“ des Evangelischen Kirchenkreises 
Paderborn, durch das Erzbistum Paderborn, das Bonifatiuswerk, 
die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Paderborn, und des Dekanats 
Paderborn.

 BERATUNGSMOBIL VON WOHLFAHRTSVERBÄNDEN UND 
KIRCHE IN PADERBORN GEPLANT

Hilfe, wo sie gebraucht wird

v. li. n. Re.: Karsten Hentschel, Melina 
Görken, Sören Becker, Brigitte Kaese, 
Hans Möller, Bernd Heisterkamp
Foto: Diakonie Paderborn-Höxter e.V.
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Krönen mit der 
Königin der 
Blumen.

Bielefelder Straße 15
Bad Lippspringe

Tel. 05252 4213
www.tofalls-blumenecke.de

In unruhigen Zeiten sehnen sich viele nach 
einem Rückzugsort, der Körper und Seele 
gleichermaßen guttut. Wer das Glück hat, einen eigenen Garten 
oder Balkon zu besitzen, kann sich dort seine persönliche 
Entspannungsoase schaffen – und was könnte dafür einen 
besseren Rahmen bilden als Rosen? Besonders Duftrosen sind 
ein Genuss für alle Sinne: Ihr betörender Duft entspannt, 
während ihre Blütenpracht das Auge erfreut. Studien belegen, 
dass Gartenarbeit das Stresslevel senkt und sogar vorbeugend 
gegen Depressionen wirken kann. Der sanfte Duft von Rosen 
fördert zudem das Wohlbefinden und macht den Aufenthalt im 
Freien zu einem besonderen Genuss. Und das Beste daran? 
Auch Gartenneulinge können mit den richtigen Tipps und der 
passenden Sortenwahl Rosen problemlos pflanzen und pflegen.

Einfach pflanzen – mit Containerrosen gelingt’s
Wer noch keine Erfahrung mit Rosen hat, findet mit sogenannten 
Containerrosen einen besonders leichten Einstieg. Diese 
Pflanzen werden in einem Topf gezogen und können fast das 
ganze Jahr über – außer bei Frost – in Beete oder Kübel 
gepflanzt werden. Sie haben bereits ein gut ausgebildetes 
Wurzelsystem und wachsen nach dem Einpflanzen besonders 
schnell an. Für einen gelungenen Start sollte der Standort mit 
Bedacht gewählt werden. Rosen lieben sonnige, luftige Plätze 
mit durchlässigem Boden. Beim Einpflanzen empfiehlt es sich, 
das Pflanzloch großzügig auszuheben oder hohe Pflanzkübel zu 
wählen und den Boden mit Kompost oder spezieller Rosenerde 
anzureichern. Das schafft die besten Voraussetzungen für ein 
gesundes Wachstum.

Wenig Aufwand, große Wirkung: Tipps für üppige Blüten und 
gesunde Pflanzen
Damit die Rosen über viele Jahre Freude bereiten, benötigen sie 
ein wenig Hege und Pflege. Regelmäßiges Gießen vor allem in 
Trockenperioden sowie eine Düngung im Frühjahr und Sommer 
fördern gesundes Wachstum und eine reiche Blüte. Ein kräftiger 
Rückschnitt im Frühling hält die Pflanzen vital, während das 
Entfernen verblühter Blütenstände die Bildung neuer Knospen 
anregt. Besonders intensiven Duft entwickeln Sorten wie 
Mauritia oder die beliebte Augusta Luise, der schon Matthias 
Claudius ein Frühlingslied gewidmet hatte. (djd)

Einfach mal durchatmen

Mit Duftrosen persönliche Wohlfühloasen anpflanzen

Ein Genuss für alle Sinne: Mit 
Duftrosen lassen sich Oasen der 
Entspannung gestalten. Foto: DJD/
www.rosen-tantau.com
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7 Spielorte, rund 30 Bands, 16 Stunden abwechslungsreiche 
und handgemachte Livemusik: In der Fußgängerzone, vom 
Hauptbahnhof bis hin zur Prof.-Kümmell-Straße, verteilen sich an 
beiden Tagen international erfolgreiche Straßenmusiker, die aus 
gutem Grund in der Szene längst kein Geheimtipp mehr sind, 
und bekannte Größen aus der Region. Wie bei Straßenmusik 
üblich, ist Hutgeld grundsätzlich die einzige Gage – der Eintritt 
zum Festival ist frei.
Das Festival beginnt am Samstag um 11 Uhr und endet um 21 
Uhr, am Sonntag spielen die Künstler zwischen 12 Uhr und 18 
Uhr. Die Korbacher Hanse e.V. wird mit ausgewählten 
Angeboten für Speisen und Getränke dafür sorgen, dass das 
kulinarische Wohl der Besucher nicht zu kurz kommt. Und am 
verkaufsoffenen Sonntag gibt es zudem für jede(n) die 
Möglichkeit, ein ganz persönliches Schnäppchen zu machen. 
Programm, Lageplan sowie weitere Informationen gibt es auf 
der Festival-Homepage: www.hansefestival.de

Bei einem Ausflug nach Korbach kann man die „Goldspur Korbach“ entdecken und dabei 
den Spuren der Hanse folgen. Lohnenswert ist ein Besuch der gotischen Hallenkirchen 

St. Kilian und St. Nikolai, der mittelalterliche Befestigungen, Lagerhäuser und des 
beeindruckende Rathauses mit Rolandfigur. In der Altstadt wartet die 

Fußgängerzone und der „Nikolai-Vörtel“ – ideal für modernes Einkaufen im 
historischen Ambiente.

Der interaktive Stadtwanderweg „Zwischen den 
Mauern“ führt um die Altstadt, und die 
Stadtkrimi-Routen per Smartphone 
machen Stadtführung, Spaziergang 
und Krimispiel spannend. Im 
Naturpark Diemelsee bietet der 

Familien-Erlebnispfad „Im Reich des 
Feuersalamanders“ spannende 

Einblicke in Tier- und Pflanzenwelt.

Das Museum Korbach zeigt über 1000 
Jahre Stadtgeschichte, Goldlagerstätten und 
Fossilien aus der „Korbacher Spalte“. Das 
GeoFoyer Kalkturm ist ebenfalls einen Besuch 
wert.

Am Eisenberg im Ortsteil Goldhausen können Sie im 
Besucherbergwerk mittelalterlichen Goldbergbau 
erleben. Der Themenweg „Goldspur Eisenberg“, die 
Schlossruine, der Aussichtsturm und Mountainbike-Strecken 
laden zu weiteren Abenteuern ein. 

Foto oben: In der Korbacher Altstadt, 
David Heise/edlake
Foto rechts: Auf den Green Trails 
Korbach,  Zweckverband Green-trails

    Internationales 
            Straßenmusik-Fest ival

Mit telal ter l iche Hansestadt                           
                – einmalig in Hessen!Korbach

Hanse
Festival
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Zum 292. Mal findet in der Zeit vom 7. bis 10. 
August 2025 „das“ traditionelle Arolser Kram- und 
Viehmarkt auf dem Königsberg in Bad Arolsen statt.
„Das“ Arolser Kram- und Viehmarkt ist das größte 
Volksfest Nordhessens und lockt jährlich mehrere 
hunderttausend Besucher an. Auf 10 ha Grünfläche 
und Straßen versammeln sich jedes Jahr Anfang 
August rund 50 Vergnügungs-, 50 Gastronomie- und 
60 Gewerbeschaubetriebe sowie 180 
Krammarktgeschäfte. Sie bieten den Besuchern alles 
was das Herz begehrt. Das Warenangebot reicht 
von traditionellen Wachstischdecken bis hin zu 
aktuellen Ausstellungs-gegenständen und 
Dekorationsartikeln im modernsten Design. 
Attraktivste Fahrgeschäfte (Riesenschaukel 
„Excalibur“, Propeller „Chaos Pendel“, 
Überkopffahrgeschäft „Transformer“, 
Rundfahrgeschäft „Big Spin“, Achterbahn „X-Racer“, 
Familienachterbahn „Bugs & Bees“, Laufgeschäft 
„Crazy Island“, Riesenrad „Europa Rad“, 
„Wellenflieger“, „Break Dancer“, „Krake“, „Musik-
Express“, zwei Autoskooter uvm.) garantieren Spaß 
und Nervenkitzel für Groß und Klein.

Historischer Jahrmarkt
Den Besuchern des Kram- und Viehmarktes wird in 
diesem Jahr mit dem historischen Jahrmarkt wieder 
ein zusätzlicher Höhepunkt geboten. Der 
nostalgische Jahrmarkt auf dem Plateau des 
Königsberges greift die lange Tradition des Marktes 
auf und führt Besucher auf eine Zeitreise in die 
Geschichte des Schaustellerwesens mit 
jahrzehntealten Fahrgeschäften unter den Klängen 
von historischen Kirmesorgeln. Zu entdecken gibt es 
beispielsweise das in 1928 erbaute, ca. 14 m hohe, historische 
Riesenrad. Mit seinen handgefertigten Figuren und der 
Kunstmalerei im Barockstil stellt es ein wunderbares Fotomotiv 
dar und ermöglicht darüber hinaus eine Aussicht über den 
ganzen Festplatz. Mit dem „Venetian Carousel“ wird ein 
doppelstöckiges venezianisches Pferdekarussell aufgebaut, 
welches mit viel Liebe zum Detail und in aufwendiger 
Handarbeit in Italien gefertigt wurde. Die gemütliche Fahrt lässt 
Alltagssorgen vergessen, lädt die ältere Generation zu einer 
Zeitreise in ihre Jugend ein und lässt Kinderherzen 
höherschlagen. Auch die jüngsten Besucher werden natürlich 
nicht vergessen. Eine in 1950 erbaute Kinderschiffsschaukel 
eignet sich wunderbar, um erste prägende Eindrücke des 
Volksfestes zu gewinnen. Beim traditionellen Ringewerfen kann 
die ganze Familie mit viel Geschick ein Erinnerungsstück an den 
historischen Jahrmarkt gewinnen. Neu dabei ist das 
Puppentheater-Café, welches mit einem stündlich wechselnden 
Programm für Jubel, Trubel und Heiterkeit sorgt und mit Kaffee 
und Backwaren einen rundum gelungen Aufenthalt im Bereich 
des historischen Jahrmarkts garantiert.

VOM 07. – 10. AUGUST 2025

292. Arolser Kram- und Viehmarkt

Eröffnung und bunter Festzug am 
Donnerstag

Freitag ist Tag der Viehhalter

Große Verlosung und Höhenfeuerwerk 
zum Abschluss
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Fotos: Vanessa Will

um 12 und 16 Uhr, bei denen sie den Nachwuchs ganz nah 
erleben können.

Hinter den Kulissen setzt der Park auf Nachhaltigkeit: Seit April 
erzeugen zwei Photovoltaikanlagen umweltfreundlichen Strom, 
der den Park bei Sonnenschein mit Energie versorgt. Das ist ein 
wichtiger Schritt in Richtung umweltbewusstes Handeln.

Der Vogelpark bietet also eine schöne Mischung aus 
Natur, Tiernachwuchs, Spaß und nachhaltigem 
Engagement – perfekt für einen 
erlebnisreichen Tag mit der Familie!

Der Vogelpark ist im Sommer angekommen – mit niedlichem 
Alpaka-Nachwuchs, fröhlich zwitschernden Vogelbabys und 
einem bunten Blütenmeer. Während der Sommerferien ist der 
Park täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet und lädt Familien zu 
erlebnisreicher und entspannter Zeit ein.

Im Mai wurde das Alpaka-Jungtier „Cria“ geboren. Mit seinen 
großen Kulleraugen und seinem weichen Fell begeistert es die 
Besucher und tobt fröhlich auf der Wiese. Auch bei anderen 
Tieren wie Lisztaffen, Blaustirnamazonen, Livingstone-Turakos, 
Weißhaubenturakos, Blutschnabelwebern und freilaufenden 
Dreifarbenglanzstaren gibt es Nachwuchs zu entdecken. 
Zwischen Sträuchern und Blättern kann man flauschige Küken 
und kleine Stimmwunder beobachten. Über 6.500 
Sommerblumen sorgen für eine farbenfrohe Kulisse.

Besucher können beim „Füttern mit den Tierpflegern“ um 15.30 
Uhr mitmachen und spannende Infos aus erster Hand erhalten. 
Besonders bei Kindern beliebt sind die täglichen Küken-Treffen 

Sommer, Sonne und Jungtierglück
Im Vogelpark Heiligenkirchen gibt es in den

Sommerferien viel zu entdecken

Kommen, sehen, 
staunen...

Das DampfLandLeute-Museum
Eslohe steht für ein echtes Erlebnis in der
sauerländischen Museumslandschaft. Es
handelt sich um eine idyllische gelegene
Freianlage mit historischen Gebäuden,

Wasserkraftanlagen und Windkraftanlage.
Herausragend ist die Sammlung zur

Geschichte der Antriebstechnik: von historischen
Dampfmaschinen über Loks,

Lokomobile bis zum Elektromotor. Kinder
können selbst Strom erzeugen. Hier
darf gestaunt, angefasst, mitgemacht

und erlebt werden. Im Museum lernen
die Besucher wie eine Dampfmaschine
funktioniert und warum der Dampf für
die Menschen in früheren Zeiten eine

ganz wichtige Rolle gespielt hat.
Ganzjährig geöffnet, behindertengerecht,

großer Parkplatz
Homertstraße 27 · 59889 Eslohe

Tel.: 0 29 73/24 55 &
0 29 73/80 02 20

Immer wieder ein Erlebnis ... ein Besuch im Museum Eslohe
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Sommer, Sonne, heiße Temperaturen – wer sehnt sich da 
nicht nach ein bischen Strandfeeling unter Palmen? Das 
kann man haben: Der Beach Club Bereich im Hortus Vitalis 
mit dem größten Irrgarten Kontinentaleuropas, direkt am 
großen Kurparksee in Bad Salzuflen lädt ab sofort TÄGLICH 
von 11 – 21 Uhr zum Verweilen und Spielen ein, ab 17:30 
Uhr ist der Eintritt frei. Ideal für Besucher, die einfach nur die 
Abendsonne am Strand auf einen Cocktail oder ein Pils 
genießen wollen.

Auch Hunde sind willkommen, mit einem eigenen Bereich 
für Hund und Herrchen. Für Schachliebhaber gibt es ein 
großes Schachbrett. Das Highlight ist der riesige Hecken-
Irrgarten mit über 6.500 Thuja-Pflanzen, der auf 5.500 qm 
innerhalb des 15.000 qm großen Areals liegt. Seit 2008 
besteht der Irrgarten, die Thuja sind mittlerweile über 6 
Meter hoch. Die Besucher sind begeistert, seit die Anlage 
im Mai wieder geöffnet wurde. 

Der Kinderspielplatz mit seinem Sandkasten inklusive 
Spielzeug, seinem Rutschenturm, seiner Seilbahn usw. wird 
sich auch in diesem Jahr sicher großer Beliebtheit erfreuen. 
Ein Teil des Bereiches ist mit einem riesiegen Sonnensegel 
überdacht.

Erlebniswelt Hor tus Vitalis 
in Bad Salzuflen hat täglich 

geöffnet

Immer wieder ein Erlebnis ... ein Besuch im Museum Eslohe
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Der Naturpark Solling-Vogler im Weserbergland bietet eine 
vielfältige Kulisse für Naturerlebnisse, Wandern, Radfahren 
und Entdeckungstouren. Auf etwa 75.000 Hektar laden gut 
markierte Wege durch Wälder, Hochmoore, Buchen- und 
Eichenwälder sowie entlang stiller Gewässer dazu ein, 
faszinierende Lebensräume zu erkunden und die unberührte 
Natur zu genießen. Die Region vermittelt ein Gefühl von 
Wildnis und Ruhe, ideal zum Abschalten vom Alltag. 
Der Park ist bekannt für seine natürliche Wiederbesiedlung 
durch ehemals ausgestorbene Tierarten wie Schwarzstorch 
und Wildkatze sowie für die Präsenz seltener Insekten und 
Pflanzen. Historisch wurde das Gebiet schon vor langer Zeit 
genutzt, was sich in archäologischen Funden, 
Siedlungsresten, Burgen, Glashüttenplätzen und 
Grenzsteinen widerspiegelt. Diese Einblicke in die 
Geschichte machen den Park zu einem Ort voller kultureller 
und natürlicher Vielfalt. 

Neben den zahlreichen Wanderwegen, darunter über 125 
Rundwege und Qualitätswege, bietet die Region auch 
vielfältige Aktivitäten: Ein Besuch in historischen Städten, 
Museen oder eine Fahrt auf der Sommerrodelbahn sorgen 
für Abwechslung. Besonders interessant sind die 
Hutewälder, in denen Heckrinder und Exmoorponys das 
ganze Jahr über im Freien leben und durch ihr 
Weideverhalten die alten Eichenwälder pflegen. Beim 
Spaziergang durch die märchenhaften Wälder mit 
knorrigen Bäumen wird schnell klar, warum die Region von 
Mythen und Sagen umwoben ist. 
Über das Gebiet verteilt findet man zahlreiche 
Aussichtspunkte, die beeindruckende Blicke in die 
Landschaft bieten. Einige sind durch ihre historische 
Bedeutung oder beeindruckende Bauweise besonders 
sehenswert, wie der Sollingturm, der Bodoturm oder der 
Hochsollingturm. Diese Orte laden dazu ein, den Blick 
schweifen zu lassen und die Schönheit der Natur zu 
genießen. 
Der Naturpark Solling-Vogler lädt Sie herzlich ein, die 
Natur in der Qualitätsregion Wanderbares Deutschland zu 
erleben und die vielfältigen Landschaften, Tier- und 
Pflanzenarten sowie die kulturellen Highlights zu entdecken!

Ausgedehnte Wälder, sanfte Wiesentäler, 
klare Bäche und ur tümliche Moore

Exmoorponys Hutewald, Fotos: 
Naturpark Solling-Vogler
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TERMINE17. Juli, 24. Juli, 31. Juli, 7. August, 14. August, 21.August jeweils 14.30 – 16.30 UhrKosten pro Person: Erwachsene 16,00 EUR, Kinder 12,50 EUR
Die Gebühr umfasst Museumseintritt, museumspäda-

gogische Betreuung und Porzellan zum Bemalen; auf 
Wunsch können die bemalten Porzellane nach dem 
Brennen gegen Kostenerstattung (8 EUR) zugesandt werden.Bitte beachten Sie: Die Porzellanteller können nicht sofort 
mitgenommen werden. Die Bemalung erfolgt mit 

speziellen, ungiftigen Porzellanmalfarben auf Wasserbasis 
(für Kinder geeignet), die nach Trocknung in der Porzellan-

manufaktur FÜRSTENBERG eingebrannt werden. Die 
bemalten Porzellane sind nach dem speziellen Dekorbrand 
gebrauchstüchtig. Der Brand erfolgt nach den Produktions-
kapazitäten der Manufaktur, in der Regel sind die Stücke 

nach drei bis vier Wochen abholbereit bzw. versandfertig (ohne Gewähr).Teilnahme nur nach Anmeldung unter: 
anmeldung@fuerstenberg-schloss.com oder telefonisch: 
05271 / 96677816 (DI bis SO: 10 bis 16.45 Uhr)

In den Ferien heißen wir Familien mit einem besonderen 
Angebot herzlich im MUSEUM SCHLOSS FÜRSTENBERG 
willkommen! Begeben Sie sich in die Obhut unserer 
Museumspädagogin, die ganz für Sie und Ihre Familie da 
ist.
Das Programm beginnt mit einem unterhaltsam geführten 
Museumsrundgang. Gemeinsam erleben kleine und große 
Gäste eine Reise durch fast 300 Jahre Porzellangeschichte. 
Hierbei gibt es allerhand Spannendes rund um das Schloss, 
die Porzellanmanufaktur FÜRSTENBERG und die 
Herstellung des so genannten „weißen Goldes“ zu 
erfahren. Da ist so viel zu entdecken: nicht nur kunstvoll 
geformte Kannen und aufwändig bemalte Tassen, sondern 
auch ein winzig kleines Kaffeegeschirr, eine Drachenvase, 
Hunde aus Porzellan und ein kurioses Gefäß für 
erfrischendes Speiseeis aus längst vergangenen Zeiten.
In der Besucherwerkstatt herrscht Action, denn dort wird 
vorgeführt, wie Porzellan eigentlich gemacht wird – selbst 
ausprobieren inklusive! Und richtig kreativ wird es, wenn 
jede*r zu Pinsel und Farbe greift, um einen echten 
FÜRSTENBERG Teller selbst zu bemalen.
Dauer: ca. 2 Stunden (geführter Museumsrundgang, 
Aktivprogramm Besucherwerkstatt und Porzellanmalen)

Sonderprogramm für Famil ien 
zur Ferienzeit
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Am 6. und 7. September lädt Nieheim zu den 13. Holz- und 
Technologietagen ein. Im Heilklimatischen Kurort dreht sich alles 
um den vielseitigen Rohstoff Holz – als Baustoff, Kunstobjekt, 
Möbelstück oder Brennmaterial – und innovative 
Zukunftstechnologien. Die Veranstaltung findet in der Lehmkuhle 
statt, mit rund 50 Ausstellern rund um den Kurpark und die 
Stadthalle.
Highlights sind Mitmachstationen, ein Kunsthandwerkermarkt, 
und Vorführungen autonom fahrender Fahrzeuge. Starke Partner 
wie die Universität Paderborn präsentieren innovative 
Mobilitätslösungen, während der Hegering Drohnen für 

Waldschutz und Aufforstung vorführt. Besucherinnen und 
Besucher können Ihre Koordination auf dem Segways-Parcours 
auf die Probe stellen oder Baumkletterer bei der Arbeit 
beobachten. Ein abwechslungsreiches Programm verspricht 
Fachbesucher und Familien zu begeistern.
Am Samstagabend verwandelt sich der Kurpark in ein 
Lichtermeer mit Lasershow und Livemusik. Die 
Tagesveranstaltung ist frei zugänglich, die Abendshow kostet 
Eintritt. Öffnungszeiten: Samstag ab 11 Uhr, Sonntag 11-18 
Uhr. Ein faszinierender Mix aus Natur, Technik und Kunst 
erwartet Sie!

Innovation tr i f f t  Natur 
Holz- und Technologietage in Nieheim

Auf dem Domplatz in Paderborn strahlen 
die Gesichter: Der Verkauf der 

Kultur-Genussscheine 
hat begonnen, und 
damit startet auch die 

Vorbereitung auf das 
Kulturheimspiel 2025, 

das am 13. Dezember in 
der Paderhalle stattfindet. 

Nach der erfolgreichen 
Premiere im letzten Jahr 

bietet der Kultur- und 
Kreativmotor OWL e.V. erneut 

100 Genussscheine im Wert 
von 100 Euro an. Mit ihnen 

können Interessierte symbolisch 
einen Teil der Produktionskosten 

übernehmen. Als erste 
Gegenleistung erhält man mit dem 

Kauf eines Scheins einen bevorzugten Sitzplatz in der 
Paderhalle, den man erstmals auch direkt im Saalplan 
auswählen kann. Der Erlös aus den regulären Eintrittskarten wird 

mit dem eingesetzten Kapital verrechnet. Je nach Verlauf des 
Abends besteht die Möglichkeit, das eingesetzte Geld ganz 
oder teilweise zurückzubekommen und ein Plus auf alle 
Genussscheininhaber umzulegen.
Das Kulturheimspiel ist ein kultureller Jahresrückblick in 
Bühnenform, bei dem Musik, Satire, persönliche Rückblicke und 
künstlerische Beiträge für einen unterhaltsamen Abend sorgen. 
Moderatorin Julia Ures und das Organisationsteam planen 
bereits viele Überraschungen, um den Abend einzigartig zu 
machen. Ob das aktuelle Unwetter in Paderborn, Auf und Ab 
beim SCP, die Nachricht über die kommende neue 
Flugverbindung von PAD nach München oder der 
„Hähnchentanz in Windeln“ im Dom - allein in der ersten 
Jahreshälfte ist schon viel passiert, was am 13. Dezember 
sicherlich Erwähnung finden wird. Aber auch Persönliches von 
einzelnen Paderbornerinnen und Paderbornern und Absurdes 
wird natürlich Teil des Kulturheimspiels sein. Und nicht zuletzt 
gibt es ja bis dahin auch einen neuen Bürgermeister… 

Die Kultur-Genussscheine können ab sofort unter www.
buehne21.de bestellt werden. Die Stückzahl ist auf 100 
begrenzt.

Kultur-Genussscheine für das Kulturheimspiel 
2025 ab sofor t erhältl ich

Foto: Michael Bartylla
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Auf den Spuren 
von Hexen

und Mönchen
Mystische Wander touren und 

sti l le Pilgerpfade bei 
Halberstadt am Harz

Der sagenumwobene Brocken und die Legenden von 
Hexenritt und Teufelskult machen den Harz zu einer 
Reiseregion voller spannender und mystischer 
Geschichten. Hier spielen auch die Bestseller-Romane "Im 
Schatten der Hexen" von der Fantasy-Autorin Kathrin R. 
Hotowetz, die rund um ihre Heimatstadt Halberstadt eine 
Kultur- und Wandertour entwickelt hat. Am Nordrand des 
Harzes führen Wandertouren zu den 
Originalschauplätzen der Mystery-Saga. In 
Zusammenarbeit mit den Profis der Harzer Wandernadel 
wurden über 40 Stempelstellen eingerichtet, die 
kulturhistorische Stätten markieren. Die mystische Reise 
„Das versunkene Heiligtum“ umfasst zwölf spektakuläre 
geografische und geologische Wanderziele, die in 
vorchristlicher Zeit als Kultstätten dienten. Rund um 
Halberstadt führen kurze und längere Touren zu 
verwunschenen Brunnen, Türmen, Höhlen und bizarren 
Felsen sowie sagenhaften Kult- und Kraftorten.

Kirchen und Klöster am Wegesrand
Dagegen verbindet der klassische „Harzer 
Klosterwanderweg“ über sieben Etappen historische 
Klöster und Kirchen in der geschichtsträchtigen 
Gebirgsregion: Der beliebte Fernwanderweg zwischen 
den Unesco-Welterbestätten Goslar und Quedlinburg 
wurde im vergangenen Jahr um die Strecke bis nach 
Halberstadt erweitert. So bietet die landschaftlich reizvolle 
Wanderroute auf alten Pilgerwegen sowohl einen Einblick 
in die kulturelle und spirituelle Geschichte der Domstadt 
Halberstadt, wie auch viel Erholungspotenzial für Körper, 
Geist und Seele auf idyllischen Pfaden in den 
Gebirgslagen des Harzes. Nahe Halberstadt führt der 
Klosterwanderweg beispielsweise über die bewaldeten 
Hügel des Landschaftsparks Spiegelsberge, zu den 
dunklen Felsformationen der Thekenberge und über den 
Kammweg der wildromantischen Harsleber Berge. Unter 
www.halberstadt-tourismus.de sind diese und andere 
Wanderwege in interaktiven Tourenkarten zu finden, 
zudem geführte Wanderungen, Spaziergänge oder 
Stempeltouren.

Führungen und Feste zum Jubiläum
In diesem Jahr feiert der Harzer Klosterwanderweg sein 
20-jähriges Jubiläum. Entlang der Strecke sind 
verschiedene Highlights zu erleben, etwa Führungen nach 
dem Motto „Wandern mit Leib und Seele“ und kulturelle 
Veranstaltungen in den Klöstern. Der Höhepunkt der 
Festlichkeiten findet am 3. Oktober im Burchardikloster in 
Halberstadt statt. Das imposante tausendjährige Gemäuer 
beherbergt das avantgardistische Orgelprojekt „As slow 
as possible“ von John Cage – eine kontrastreiche 
Erfahrung von Raum und Zeit. Genau hier ist auch der 
Startpunkt der siebten Etappe auf dem Harzer 
Kloserwanderweg, die als erstes zum Dom und zur 
Liebfrauenkirche führt, den architektonischen Highlights in 
Halberstadt. (djd)
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Hofbibliothek im
Residenzschloss 
Bad Arolsen

Die Fürstlich Waldecksche Hofbibliothek umfasst 
ungefähr 40.000 Bücher, die sich auf fünf Räume 
verteilen. Für die Wissenschaft ein Schatz, da die Bücher 
mehr Geschichte erzählen, als zwischen den 
Buchdeckeln abgedruckt ist: die Bücher stammen aus 
dem Privatbesitz der Grafen von und Fürsten zu 
Waldeck, darunter Bücher aus dem Kloster 
Volkhardinghausen, Raritäten wie die Klebebände und 
vieles mehr. 

Eindrücke aus der Hofbibliothek, 
Foto: Urheber: Stiftung des Fürstlichen 
Hauses Waldeck und Pyrmont. 
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Zum 100. Geburtstag von Heinz 
Nixdorf in diesem Jahr bringt die 
Kreisverwaltung Paderborn ein 
besonderes Projekt an den Start: 
Die neue digitale Radtour 
„Innovation erfahren – Die Nixdorf-
Entdeckertour“! Sie macht die 
wichtigsten Lebens- und 
Wirkstationen des Paderborner 
Unternehmers auf moderne, 
erlebnisorientierte Weise erfahrbar 
– für Einheimische, Touristen und 
Technikbegeisterte.

Die Route wurde federführend vom Amt für Wirtschaft & 
Tourismus des Kreises Paderborn in Zusammenarbeit mit dem 
Heinz Nixdorf MuseumsForum (HNF) entwickelt. „Mit der 
Nixdorf-Entdeckertour wird nicht nur an eine bedeutende 
Persönlichkeit unserer Region erinnert. Die Tour zeigt auch, wie 
groß das Innovationspotenzial im Kreis Paderborn ist – damals 
wie heute“, sagt Landrat Christoph Rüther. HNF-Geschäftsführer 
Dr. Jochen Viehoff ergänzt: „Wir bedanken uns herzlich beim 
Kreis Paderborn für diese tolle Radtour. Sie zeigt, wie die 
gesamte Region das Jubiläumsjahr Nixdorf100 mitgestaltet und 
kreative nachhaltige Ideen beiträgt“

Der rund 18,5 Kilometer lange Radweg führt zu wichtigen 
Lebensstationen von Heinz Nixdorf und lässt die Meilensteine 
seiner beeindruckenden Karriere hautnah erleben. Ein 
Haltepunkt ist zum Beispiel das neue Nixdorf-Graffiti an der 
Kasseler Straße, das erst kürzlich von Künstler Philipp Uthmann 
fertiggestellt wurde. Weitere Stationen: Der Ahorn Sportpark, 
den Heinz Nixdorf auf dem Firmengelände in den Jahren 
1983/84 errichten lies, die Universität Paderborn sowie 
natürlich das Heinz Nixdorf MuseumsForum.

Besonderes Augenmerk liegt auf der spielerischen 
Wissensvermittlung über die Plattform Actionbound, auf der 
Nutzerinnen und Nutzer mit Videoclips, Bildern, Rätseln und 
Aufgaben interaktiv auf Spurensuche des Visionärs Heinz 
Nixdorf gehen können.

Weitere Informationen sowie den Flyer finden Sie auf der 
Homepage des Kreises Paderborn unter folgendem Link: www.
paderborner-land.de

„Nixdor f -Entdecker tour“ verbindet 
Vergangenheit und Zukunft

Kreis Paderborn veröffentlicht gemeinsam mit dem 
Heinz Nixdorf MuseumsForum (HNF) digitale Radtour

Landrat Christoph Rüther und HNF-
Geschäftsführer Jochen Viehoff sind 
bereit für die „Nixdorf-
Entdeckertour“ (Foto: HNF).
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Im Mai wurde in Oerlinghausen (Kreis Lippe) die erste 
interaktive, erlebnispädagogische Ausstellung zum Klimawandel 
eröffnet. Die Klimaerlebniswelt verbindet Fühlen, Lernen und 
Handeln, um Besucher aktiv in das Thema Klimaanpassung 
einzubeziehen. Statt klassischer Wissensvermittlung steht das 
eigene Erleben im Vordergrund – etwa durch Simulationen, 
interaktive Spiele und eindrucksvolle Multivisionsräume 
mit spürbarer Hitze, Nässe oder Dürre.

Ein Highlight: Besucher können Maßnahmen gegen 
Klimafolgen an Tischen ausprobieren und ihre 
Ergebnisse direkt sehen. Richtiges Handeln wird 
belohnt – mit Punkten, die in Spenden für 
Umweltprojekte umgewandelt werden.

Teil des Urland-Projekts
Wer die Klimaerlebniswelt besucht, ist gleichzeitig 
Besucher des „Urland“. Unter dieser Bezeichnung sind 
die drei Projekte Klimaerlebniswelt, Archäologisches 
Freilichtmuseum und das Naturschutzgroßprojekt Senne 
und Teutoburger Wald vereint. Im angrenzenden 
Freilichtmuseum erhält man in sechs großen Baugruppen 
vom Sommerlager eiszeitlicher Rentierjäger bis zur 
frühmittelalterlichen Hofanlage einen Eindruck vom 
prähistorischen Alltag. In den Versuchsgärten wird das 
Verhältnis der Menschen zur Umwelt ihrer Zeit erfahrbar. Im 
angrenzenden Naturschutzgroßprojekt Senne und Teutoburger 
Wald sorgen Schottische Hochlandrinder und Exmoor-Ponys mit 
ihrem Appetit dafür, dass wieder ein echter „Ur-Wald“ entsteht. 
Die Rinder und Ponys bewegen sich innerhalb des eingezäunten 
Geländes ganzjährig frei. Sie sind der natürliche Garant für 
einen Ur-Wald, der sich widerstandsfähiger gegen Klimafolgen 
behaupten kann. 

Alle drei Komponenten des Urland sind auf 1.800 Hektar Wald 

und Naturschutzfläche inmitten des Teutoburger Waldes zu 
erleben. Eltern mit Kindern, Schul- und Wandergruppen können 
live und draußen Klimafolgen, -anpassungen und -maßnahmen 
erwandern. Erleben Sie die größte Klimaschutz-Ausstellung 
Deutschlands! 

Interaktive Ausstel lung macht 
Klimafolgen spürbar 

Klimaerlebniswelt in Oerlinghausen (Kreis Lippe) 
motivier t zum Mitmachen 

Foto: Lippe Tourismus & 
Marketing GmbH
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Autokino am SchiederSee
Filmgenuss unter Sternen vom 5. bis 14. September 2025

• Freitag, 05.09. Mission Impossible – The Final Reckoning –  
 Tom Cruise in einem neuen explosiven Abenteuer
• Samstag, 06.09. Elio – fantasievoller Animationsfilm über  
 einen Jungen in galaktischer Mission• Samstag, 06.09. (Spätvorstellung): 28 Years Later –    

 packender Nervenkitzel in der Fortsetzung des Kult-Horrors
• Sonntag, 07.09. Jurassic World: Wiedergeburt –     
 Dinosaurier-Action in neuer Dimension• Montag, 08.09. Fantastic Four: First Steps – das Marvel-  

 Quartett ist zurück• Dienstag, 09.09. F1 – rasantes Rennsportdrama voller   
 Adrenalin und Emotion• Mittwoch, 10.09.: Superman – ein frisches Kapitel rund um  

 den ikonischen Helden• Donnerstag, 11.09. Das Kanu des Manitu – Comedy im Stil
 des Kultfilms mit Lachgarantie• Freitag, 12.09. Minecraft – der weltbekannte      

 Spieleklassiker auf der großen Leinwand• Samstag, 13.09. Lilo & Stitch – das chaotisch-liebenswerte  
 Duo ist zurück
• Samstag, 13.09. (Spätvorstellung): Final Destination:    
 Bloodlines – das Schicksal schlägt erneut tödlich zu
• Sonntag, 14.09. Die nackte Kanone – der Kultklassiker mit  
 Leslie Nielsen beendet die Saison mit einem Lachen(Einfahrt jeweils ab ca. 19 Uhr, Filmbeginn gegen 20.30 UIhr. 

Die Spätvorstellungen starten etwa um 23:00 Uhr – Einfahrt ab 
22:00 Uhr.)

Tickets 12 € p. P. (9 € ermäßigt) - Ab dem dritten 
Fahrzeuginsassen gilt der ermäßigte Preis.Ganz gleich ob Kleinwagen, Familienvan oder Traktor – jedes 

Fahrzeug ist willkommen.

Tickets und InformationenDas komplette Programm, alle Ticketoptionen und weitere 
Details finden Sie online unter:www.schiedersee.de

Das Filmprogramm 2025

Vorhang auf für ein ganz besonderes Kinoerlebnis: Vom 
5. bis 14. September 2025 verwandelt sich die Wiese am 
SchiederSee wieder in ein Autokino der besonderen Art. 
Unter freiem Himmel, mit Blick auf den See und umgeben 
von sanften Hügeln erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Filmprogramm – bequem vom 
eigenen Auto aus oder kreativ inszeniert in 
Baggerschaufeln und Zugmaschinen.
Ob Blockbuster, Kultfilm oder Animationsabenteuer – 
das überregional beliebte Event bietet cineastische 
Highlights für jeden Geschmack. Auf der großen Wiese 
mit leichter Hanglage kommen Filmfreunde voll auf ihre 
Kosten. Für die passende Verpflegung sorgt der 
beliebte Popcorn- und Snack-Drive, zudem bleiben die 
gastronomischen Angebote am Gelände bis zum 
Filmstart geöffnet.

Personen auf dem Bild v.l.n.r.: Ilka Steinmetzler (Spk. Lemgo), Holger Wehmeyer (Spk. Paderborn-Detmold-Höxter), Benjamin Krentz (Infinity 
GmbH & Co. KG), Markus Knoblich (Radio Lippe), Jens Klusmeier (Lippische Landesbrandversicherung AG). (©Infinity - Events & Catering), 
Foto: Infinity - Events & Catering

36 | Leben im Paderborner Land

FR
EIZ

EIT



Leben im Paderborner Land | 37  

Was gibt es schöneres, als an einem sonnigen Sommertag ins 
erfrischende Wasser zu springen und einfach mal abzuschalten? 
Ob nach Feierabend oder mitten im wohlverdienten Urlaub – ein 
Besuch im Freibad oder am Badesee ist die perfekte Auszeit vom 
Alltag. Die Freibäder und Badeseen in unserer Region bieten 
nicht nur Badespaß pur, sondern auch traumhafte Lagen und ein 
vielfältiges Freizeitangebot für die ganze Familie. Egal ob 

sportlich Bahnen ziehen, entspannt auf der Liegewiese relaxen 
oder mit den Kindern einen unvergesslichen Tag voller Action 
erleben – hier kommt jeder auf seine Kosten.
Leben im Paderborner Land stellt Ihnen einige der schönsten 
Freibäder und Badeseen der Umgebung vor – ideal für heiße 
Sommertage und unvergessliche Ausflüge unter freiem Himmel!

Aquapark am Wasserski-See
Wer den ultimativen Wasserspaß sucht, ist im Aquapark am Wasserskisee Paderborn 
goldrichtig – dem einzigen seiner Art in Ostwestfalen-Lippe. Auf rund 1000m² 
Wasserfläche werden mit 24 actiongeladenen Elementen jede Menge Nervenkitzel, 
Abenteuer und Spaß für Groß und Klein geboten. Ob Adrenalinjunkie oder 
Familienspaßsuchender – der Aquapark am Nesthauser See verspricht unvergessliche 
Sommertage voller Action, Erfrischung und Abenteuer. Einfach eintauchen und 
zeigen, was man drauf hat: Zum Beispiel bei den Sprüngen à la Ninja Warrior beim 
„Ninja Jump“, den Kletterpartien wie beim „MT Baker“ oder bei den 
Geschicklichkeitschallenges wie das „Monkey Business“ – balancieren über das 
Wasser wie ein Profi.

Eintritt ab 6 Jahren (bis 10 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen). 
Schwimmkenntnisse und Schwimmweste sind Pflicht – garantiert sicher und inklusive.

Entspannung bietet nach so viel Auspowern die Liegewiese oder das Strandbad mit 
Badeplattformen. Stärken kann man sich in der 
angrenzenden Gastronomie. Wer noch nicht 
genug hat, darf weitere Action beim 
Wasserski oder dem Beachvolleyballfeld 
erleben. Für längere Aufenthalte bietet sich 
der Camping-Bereich mit Grillplätzen direkt 
am Wasser an – ideal für Familien, 
Gruppen, Kindergeburtstage oder 
Firmenevents.

Preise & 
Öffnungszeiten

1 Stunde Action für 15€ inkl. Weste
 Tagesticket für 25 €

 Kombiticket mit Wasserski für nur zzgl. 10€
Täglich von 10–20Uhr geöffnet

Sommer, Sonne, Badespaß!

Fotos: Wasserski Paderborn

Verlosung 3 x FamilienticketWasserski & AquaparkZur Teilnahme eine E-Mail mit dem Betreff „Verlosung 

Aquapark/Leben im Paderborner Land“ und Ihrer Adresse an 
info@heggemannmedien.de senden

Einsendeschluss: 11.08.2025 | Das Losverfahren 
entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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FREIBAD SCHLANGEN
Badstraße 29 | 33189 Schlangen 
www.gemeindewerke-schlangen.de

Mo:   6:00 - 9:00 Uhr
  13:00 - 19:00 Uhr
Di - Fr:   6:00 - 19:00 Uhr
Sa/So/FT:  10:00 - 18:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 4,50 €
Einzelkarte Kinder ab 6 J.: 1,50 €

FREIZEITBAD BAD DRIBURG
Brunnenstr. 32
33014 Bad Driburg
www.stadtwerke-bad-driburg.de

Täglich: 13:00 - 19:00 Uhr
Mo - Fr: Frühschw.: 6:00 - 8:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 3,50 €
Kinder ab 6 J.: 2,50 €

WALDBAD SCHLOSS NEUHAUS
Hermann-Löns-Str. 129
33104 Paderborn-Schloß Neuhaus
www.paderbaeder.de

Mo - Fr: 6:00 - 20:00 Uhr
Sa: 7:00 - 20:00 Uhr
So + FT:  8:00 - 20:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 4,20 €
Einzelkarte Kinder ab 5 J.: 2,40 €

Sälzer Lagune
Die Sälzer Lagune in Salzkotten ist ein 
modernes Sport-, Gesundheits- und 
Freizeitbad, das für alle Altersgruppen 
etwas zu bieten hat. Bei sommerlichem 
Wetter ist das Bad ein beliebter Ort für 
Abkühlung und Erholung.
Das 21.000 m² große Freibad liegt 
ruhig im Grünen und ist von hohen 
Hecken und Kastanienbäumen 
umgeben. Die Anlage bietet viel Platz 
und eine entspannte Atmosphäre – 
ideal zum Abschalten. Eine große 
Liegewiese und Beach-
Volleyballfelder laden zum Verweilen und 
Spielen ein. Das Freizeitbecken verfügt über verschiedene 
Wasserattraktionen wie Strömungskanal, Sprudelliegen, Fontänen, 
Unterwasserdüsen und Brodelquellen. Eine 45 Meter lange 
Wasserrutsche sorgt für zusätzlichen Spaß, während das Eltern-Kind-
Becken mit seinen kindgerechten Spielgeräten besonders bei Familien 
beliebt ist. Für sportliche Schwimmer steht ein Becken zur Verfügung, 
dessen Wassertemperatur bei 25 °C liegt. Ein Freizeitspielplatz sowie ein 
Gastronomiebereich ergänzen das Angebot und machen die Sälzer 
Lagune zu einem vielseitigen Ausflugsziel für alle Generationen.
Mitglieder von SportNavi und Wellpass erhalten freien Eintritt. Ein 
kostenloser, großer Parkplatz sorgt für eine bequeme Anreise.

Sälzer Lagune | Alte Bleiche 10 | 33154 Salzkotten | www.salzkotten.de
Mo - Fr:: 6:00 - 20:00 Uhr, Sa/So/FT: 7:00 - 19:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 3,50 Euro, Einzelkarte Kinder ab 3 J.: 2,50 €

Freibad Lichtenau
Eine Auszeit vom Alltag, Spaß für Familien und vor allem für Kinder oder 
einfach nur die Möglichkeit, im angenehm temperierten Wasser zu 
schwimmen: Das bietet das Freibad Lichtenau. Dem Freibadverein liegt 
es am Herzen, den Schwimmspaß zu familienfreundlichen Eintrittspreisen 
zu ermöglichen.
Große Bäume sorgen für Schatten und eine naturnahe Atmosphäre. Das  
Beachvolleyballfeld sorgt für zusätzliche Unterhaltung. Die jüngsten 
Besucher finden Spaß im Kleinkinder- und Babybecken: Unter einem 
schattenspendenden Sonnensegel können sie ungestört plantschen. Im 
Schwimmbad-Kiosk gibt es natürlich Currywurst und Pommes, die zum 
Badbesuch einfach dazugehören. Daneben gibt es weitere leckere 
Gerichte, Kuchen und Kaffeespezialitäten.
Wenn es das Wetter zulässt, ist das Lichtenauer Freibad bis 

in den September hinein geöffnet. Zum 
Saisonabschluss lädt der Freibadverein zum 
traditionellen Hundeschwimmen ein.

Freibad Lichtenau | Driburger Str. 36 | 
33165 Lichtenau | freibad-lichtenau.de
Ferien täglich geöffnet: 10:30 - 19:00 Uhr
Regulär geöffnet: Mo - Fr: 13:00 - 19:00 Uhr 
Sa/So/FT: 10:30 - 19:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 3,50 Euro
Einzelkarte Kinder ab 6 J.: 1,50 €
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Stolbergallee 20
33102 Paderborn
www.paderbaeder.de

Mo - Fr: 6:00 - 20:00 Uhr
Sa:  7:00 - 20:00 Uhr
So + FT: 8:00 - 20:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 4,20 €
Einzelkarte Kinder ab 5 J.: 2,40 €

Foto: 3HasenMedia

Foto: Stadt Salzkotten
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NATURBAD ALTENAUTAL
Dr.-Schmücker-Straße 30
33165 Lichtenau
www.naturbad-altenautal.de

Ferien tägl.: 10:30 - 20:00 Uhr 
Mo - Fr:  13:00 - 19:00 Uhr 
Sa/So/FT:  10:30 - 20:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 3,80 Euro
Einzelkarte Kinder ab 6 J.: 2,20 €

STÄDTISCHES FREIBAD BÜREN
Jühengrund 1a | 33142 Büren
www.bueren.de

Mo - Fr: Frühschw.: 6:00 - 8:00 Uhr
Mo - Fr:  08:00 - 20:00 Uhr
Sa/So/FT:  09:00 - 19:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 3,50 €
Einzelkarte Kinder ab 6 J.: 2,50 €

STÄDTISCHES FREIBAD HARTH/
WEIBERG
Kirchweg 18 | 33142 Büren
www.freibad-hawei.de

Mo - So: 13:00 - 19:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 3,50 €
Kinder ab 6 J.: 2,50 €

Einige Bäder bieten zusätzliche Ermäßi-
gungen mit dem städtischen Familienpass

Waldschwimmbad Bad Wünnenberg
Ob drinnen oder draußen – das Waldschwimmbad Bad Wünnenberg 
bietet ganzjährig Badespaß für Groß und Klein. Als eines der wenigen 
Bäder im Kreis Paderborn mit Hallen- und Freibad ist es ein beliebtes 
Ziel für Familien.
Mitten im Grünen gelegen, im Herzen des Naturerlebnis Aatals, lädt 
das Bad zum Verweilen und Aktivsein ein. Im Freibad begeistert der 
großzügige Nichtschwimmerbereich mit einer Schaukelbucht, 
Nackenduschen, Sprudlern und einer Rutsche.
Ein besonderes Highlight ist der liebevoll gestaltete Kleinkindbereich: 
zwei Wassertiefen, ein Wasserspielplatz, ein großer Sandkasten und 
viele Möglichkeiten zum Matschen machen ihn zum Paradies für 
kleine Badegäste.
Für Schatten an warmen Tagen sorgen ein Sonnensegel und die 
alten Bäume auf der großen Liegewiese.

Waldschwimmbad Bad Wünnenberg | In den Erlen 31
33181 Bad Wünnenberg | www.bad-wuennenberg.de
Mo - Fr : 10:00 - 20:00 Uhr, Di & Fr Frühschw.: 6:00 - 7:30 Uhr
Sa & So: 9:00 bis 19:00 Uhr | Familienbad zu ausgewählten Zeiten
Erw.: 3,00 Euro, Kinder ab 3 J.: 2,00 

Waldfreibad Gudenhagen
Das Waldfreibad Gudenhagen ist ein wunderschönes Freibad, das inmitten 
eines grünen Waldes liegt und im Sommer für eine erfrischende Abkühlung 
sorgt. Es ist der perfekte Ort, um die warmen Tage im Freien zu genießen und 
dem Alltag zu entfliehen. Das Freibad verfügt über ein großes, sauberes 
Schwimmbecken, das sowohl für Schwimmer als auch für Familien mit Kindern 
geeignet ist. Neben dem Wasser bietet das Freibad eine großzügige 
Liegewiese, auf der man sich sonnen kann, sowie schattige Plätze unter 
Bäumen, um sich bei Bedarf auszuruhen. Für die kleinen Gäste gibt es einen 
Spielplatz mit verschiedenen Spielgeräten, sodass auch die Kinder viel Spaß 
haben. Das Ambiente ist entspannt und naturnah, was den Besuch im 
Waldfreibad Gudenhagen zu einem besonderen Erlebnis macht. Hier können 
Besucher die Natur genießen, schwimmen, planschen und einfach eine schöne 
Zeit im Freien verbringen. Das Freibad ist bei Einheimischen und Gästen 
gleichermaßen beliebt und bietet eine angenehme Atmosphäre, um sich zu 
erholen und die Sonne zu genießen.

Waldfreibad Gudenhagen | Am Waldsee 1 | 59929 Brilon-Gudenhagen
www.brilon.de (Besucherampel!)
Mo - Fr: 6:30 - 19:00 Uhr, Sa/So/FT: 9:00 - 19:00 Uhr
Einzelkarte Erw.: 3,00 Euro, Einzelkarte Kinder ab 5 J.: 2,00 €

Find me at the Pool!

Foto: Stadt Brilon
Foto: Stadt Brilon

Foto: Stadt Bad Wünnenberg

Foto: Stadt Salzkotten
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Edersee
Nahezu malerisch in den Natur- und Nationalpark 
Kellerwald-Edersee eingebunden liegt der 27 km 
lange Edersee. Die Region ist bekannt für ihre 
wunderschöne Kombination aus Wald und See mit 
tollen Ausblicken und bietet zahlreiche Möglichkeiten 
für Wassersport, Wandern und Radfahren. Besonders 
beliebt ist der Edersee bei Familien, Naturliebhabern 
und Erholungssuchenden, die die ruhige Atmosphäre 
und die schöne Landschaft genießen möchten. Ein 
echtes Highlight ist die Staumauer, die einen 
beeindruckenden Blick auf den See und die 
umliegende Natur bietet. Der Edersee ist ein ideales 
Ausflugsziel für einen entspannten Tag in der Natur! 
Dieser herrliche Fleck Erde ist ein wahres Paradies und 
ein magischer Anziehungspunkt.

Lippesee
Neben den Freibädern im Paderborner Land ist auch 
der Lippesee in Paderborn-Sande an sonnigen 
Sommertagen ein beliebtes Ausflugsziel, das Erholung 
und vielfältige Freizeitaktivitäten im und am Wasser 
bietet. Erkunden Sie die schöne Natur bei einer 
Radtour entlang des Sees, entspannen Sie am 
Sandstrand, erfrischen Sie sich an einem der 
Badeplätze, grillen Sie an einem der zahlreichen 
Grillstellen oder erleben Sie Action beim Wasserski 
und im Aquapark am benachbarten Nesthauser See. 
Beenden Sie den Tag bei einem wunderschönen 
Sonnenuntergang in einem der Restaurants oder 
Cafés. Der Lippesee und seine Umgebung bieten eine 
Vielzahl an Freizeitmöglichkeiten für jeden 
Geschmack und für die ganze Familie.

Fotos: Lippesee Freizeitanlagen

Foto: Edersee Marketing
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BAUEN
WOHNEN
LIFESTYLE

KÜCHENALLTAG 
LEICHT GEMACHT

Bei der Küchenplanung spielt der 
Wasserplatz eine elementare Rolle: Die 
Spüle sollte zentral und gut zugänglich 
positioniert sowie funktional sein und als 
Eyecatcher optisch überzeugen. Die BLANCO 
UNIT ist die Antwort auf individuelle Ansprüche an 
Funktion und Design, denn sie ermöglicht ein 
perfektes Zusammenspiel zwischen Armatur, Spüle 
bzw. Becken und Unterschrank-Organisation. Die 
bestens aufeinander abgestimmte Systemlösung ist ein 
maßgeblicher Eckpfeiler für alle Planungsüberlegungen, 
da sie den Wasserplatz mit kurzen Laufwegen optimiert. Für 
das „Mehr“ an Genuss sorgt eine clevere 
Wasseraufbereitungseinheit, die Leitungswasser zu Trinkwasser 
veredelt. Sie ist geschickt im Spülenunterschrank postiert, einem 
Raumwunder, das ebenso als Abfall- und Organisationselement 
dient. Ob ergonomische Griffe, eine Halterung für Tütenclips, Deckel 
mit Aktivkohlefilter oder Deckel als Ablagemöglichkeit, beispielsweise 
für Batterien – jedes Detail dieses ausgeklügelten Systems ist durchdacht 
und erleichtert den Küchenalltag. (epr)
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EXPERTEN-TIPPS

SO ÜBERSTEHT IHR RASEN 
DIE SOMMERHITZE

Der Sommer steht vor der Tür und viele können die warmen 
Temperaturen kaum erwarten. Für Ihren Rasen bringen die 
angekündigten Hitzewellen im Juli und August jedoch eine 
erhebliche Belastung mit sich. Doch laut Experten von 
MyHammer, einer Plattform für die Vermittlung von 
Handwerkern, lässt sich Ihr Rasen mit einfachen Maßnahmen 
wirksam vor Hitzeschäden schützen. 

So sollten Sie beispielsweise darauf achten, Gartenmöbel 
regelmäßig zu verschieben und zur richtigen Tageszeit zu 
gießen. Besonders anfällig für Schäden wird die Grünfläche, 
wenn schwere Gegenstände wie Planschbecken für längere Zeit 
auf derselben Stelle stehen. Gras braucht Sonnenlicht und 
Sauerstoff, um zu wachsen und gesund zu bleiben. Wird der 
Zugang dauerhaft blockiert, können die Halme nicht mehr 
„atmen“ und der Rasen beginnt zu verkümmern. Schon ein 
einziger Tag reicht aus, damit sich Ihr Rasen gelb verfärbt. 
Schuld daran ist eine Kombination aus Lichtmangel, 
Sauerstoffentzug und fehlendem Wasser. Nach zwei bis drei 

Tagen fährt das Gras in eine Art Ruhezustand. Bleibt das 
Becken zwei Wochen lang an derselben Stelle 

stehen, stirbt die Fläche in der Regel 
vollständig ab. Auch Matten, Fliesen, 

Schaumstoffplatten oder 
Sand unter dem  

Planschbecken oder anderen Gartenobjekten schützen den 
Rasen nicht. Die gute Nachricht: Gras ist ziemlich robust. Mit ein 
paar gezielten Maßnahmen kann es sich gut erholen – selbst 
nach sichtbaren Schäden.

Mit diesen Tipps schützen Sie Ihren Rasen vor Hitze:

Lockern Sie den Rasen auf
Zeigt Ihr Rasen erste Schäden, hilft es, die Fläche vorsichtig zu 
harken. Achten Sie darauf, dass sich die Halme wieder 
aufrichten – der Rest passiert von selbst. Sobald die 
Temperaturen wieder sinken, dauert es in der Regel weniger als 
eine Woche, bis das Gras wieder frisch und grün aussieht.

Lüften Sie den Rasen
Bei Hitze kann der Boden das Wasser abstoßen – das erschwert 
die Bewässerung. Wenn Sie Ihren Rasen belüften, entstehen 
kleine Kanäle, durch die Luft, Wasser und Nährstoffe besser zu 
den Wurzeln gelangen. Verwenden Sie dafür einen Aerifizierer 
oder eine Gartengabel, mit der Sie kleine Löcher in die Erde 
stechen.

Vergessen Sie nicht zu gießen
Gerade im Sommer braucht Ihr Rasen ausreichend Wasser. 
Achten Sie unbedingt auf die richtige Tageszeit und Menge. 
Gießen Sie am besten früh morgens oder abends – während der 
Mittagszeit kann es zu Verbrennungen kommen. Vergessen Sie 

nicht, selbst braune Stellen zu gießen. Diese sehen oft 
schlimmer aus, als sie sind, und erholen sich meist 

innerhalb weniger Tage.
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Mähen Sie mit Bedacht
Damit Ihr Gras auch während der heißen Monate schön gesund 
bleibt, sollten Sie es nicht zu kurz schneiden. Lassen Sie die 
Halme etwas länger stehen: sie spenden Schatten und schützen 
den Boden vor dem Austrocknen. Nehmen Sie außerdem den 
Grasfangkorb ab – so landet das Schnittgut auf Ihrem Rasen und 
versorgt den Boden mit Nährstoffen. Ist der Rasen bereits stark 
beschädigt und von Unkraut durchzogen, empfiehlt es sich, ihn 
kürzer zu mähen. Das fördert das Graswachstum. Das 
Schnittgut, das hierbei entsteht, können Sie anschließend als 
natürlichen Dünger einsetzen.

Säen Sie neuen Rasen
Im Sommer gedeihen Rasensamen ausgesprochen gut. Wenn 
sich kahle Stellen nicht mehr erholen, lohnt sich eine Nachsaat. 
Die meisten Sorten brauchen etwa sechs bis acht Wochen, um 
vollständig zu wachsen. Eine Schicht Rasenerde darüber schützt 
die Samen vor Vögeln, speichert Feuchtigkeit und verbessert die 
Bodenqualität.

Vermeiden Sie Staunässe
Wasser aus dem Planschbecken direkt auf den Rasen zu kippen, 
ist keine gute Idee: Zu viel Wasser führt schnell zu Staunässe und 
schädigt das Gras so dauerhaft. Nutzen Sie es stattdessen 
besser, um es gleichmäßig im Garten zu verteilen oder andere 
Pflanzen zu gießen.

Unter dem Gartenpool ist der Rasen abgestorben. Foto: 
MyHammer

BAUEN
WOHNEN
LIFESTYLE
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HIDEAWAY FÜR 
SOMMERSTUNDEN 

Ob chilliger Grillplatz, sprudelnder Jacuzzi, stilvolle Lounge-
Area oder fantasievolle Spielzone für Kids: die wirklich 
angesagten Hotspots im Sommer 2025 befinden sich im 
eigenen Outdoorbereich. Doch was, wenn intensive 
Hitzeperioden oder wiederkehrende Sommerschauer die 
entspannten Pläne durchkreuzen? Dann wird es Zeit für ein 
hochwertiges Beschattungssystem, das auch bei 
wechselnder Witterung allzeit höchsten Komfort und eine 
maximale Aufenthaltsqualität verspricht. Das Sonnensegel 
Flex der renommierten Marke Soliday ist die designstarke 
Lösung für alle, die ihr Terrassen-Hideaway schnell und 
einfach dem individuellen Bedarf anpassen möchten. Denn 
bei Flex ist der Name Programm: Anders als ein fest 
montierter Schattenspender muss das Soliday-Flex – etwa 
bei einem plötzlichen Wetterumschwung – nicht umständlich 
ab- und anschließend wieder neu montiert werden. Es bleibt 
gespannt und kann je nach Situation flexibel ein- oder 
ausgerollt werden. Das Geheimnis hinter dem easy 
Handling? Ein torsionsarmes Seil, welches als Welle fungiert 
und direkt mit dem Sonnensegel eine Einheit bildet. Dank 
dieser raffinierten Technologie lässt sich das Tuch 
gleichmäßig über die Diagonale ein- und aufwickeln. 
Ebenso cool: Das Doppeldreiecks-Tuch kann in seiner Höhe 
an drei Befestigungspunkten einzeln verstellt werden und 

Foto: So geht Sommer: Bei Soliday-Flex 
treffen ästhetisches Design und 
hervorragender Regen- und UV-Schutz 
auf maximale Flexibilität und höchsten 
Komfort. (Foto: epr/SOLIDAY)
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Die H. Bisplinghoff GmbH ist ein mittelständisches Handwerks-
unternehmen in der Sanitär- und Heizungsbranche. Unser 
Unternehmen wurde 1951 gegründet und beschäftigt ca. 20 
Mitarbeiter.

Wir sind zuverlässiger Partner für alle Projekte in den Bereichen 
Sanitär, Heizung, Klima und Lüftung sowie Solar- und Photovoltaik-
Technik. Mit individueller Beratung, sorgfältiger Planung, 
termingerechter Umsetzung und zahlreichen Serviceleistungen 
begleiten wir Projekte im Privat- und Geschäftskundenbereich in jeder 
Größenordnung.
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verwandelt sich so ruck, zuck in einen Sicht-, Blend- oder 
Regenschutz. Der Schatten wandert? Das windstabile Segel lässt 
sich am aktuellen Sonnenstand ausrichten. Der Nachbar wird zu 
neugierig? Flex schirmt seine Blicke ab. Ein kurzer Schauer 
prasselt nieder? Einfach eine Seite nach unten justieren und das 
Wasser wird zuverlässig abgeführt. Mehr noch: Im Gegensatz 
zu „wuchtigen“ Wellen aus Aluminium sorgt das torsionsarme 
Seil als Welle hier für eine sehr 
ästhetische, luftig-leichte Optik. Und 
das selbst in großen Dimensionen, 
denn Flex beschattet bis zu 65 qm 
Fläche mühelos. Mittels Online-
Konfigurator kann unter 
zahlreichen Outdoorstoffen und 
Farben der eigene Tuch-Favorit 
gewählt und dessen Größe exakt 
auf den persönlichen Bedarf 
zugeschnitten werden. Wer statt 
Selbstaufbau lieber auf den 
Profi setzt, findet mithilfe von 
Soliday Fachhandelspartnern 
ideale Unterstützung bei 
Planung und Montage. Alle 
Infos zum stilvollen Hideaway 
unter www.easy2shade.com 
sowie www.soliday.eu. (epr)

BAUEN
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ZU
TA

TE
N 50 g Mandeln oder andere Nüsse

150 g Früchte, getrocknet (z. B. Soft-

Aprikosen oder -Pflaumen)

80 g SchapfenMühle Haferkleie

60 g Orangensaft

60 g Mandelmus

1 Prise Zimt

10 g Wasser

5 g Kakaopulver

Dekor, z. B. Pistazien, gehackt; 

Kokosraspeln; Mandelblättchen, 

Kakaopulver

ZU
BE

RE
ITU

NG

1. Mandeln oder Nüsse fein mahlen und 

getrocknete Früchte in kleine Würfel schneiden. 

Haferkleie, Orangensaft, Mandelmus, Zimt und 

Wasser dazugeben und zu einer feinen Masse 

pürieren.

2. Mit angefeuchteten Händen kleine Kugeln rollen 

und nach Belieben in Dekor wälzen.

3. Die Hafer-Bällchen in einem verschließbaren 

Behälter kühl aufbewahren.

 Genießertipp vom Profi:

Wer es etwas süßer mag, kann der Masse 

natürlich auch Zucker oder Vanillezucker 

hinzugeben.
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BE
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1. 800 ml Wasser aufkochen lassen, die Tapiokaperlen 

hinzufügen und etwa 45 Minuten bei milder Hitze 

kochen, bis die Tapiokaperlen glasig, aber im Kern 

noch weiß sind. Dabei gelegentlich umrühren.

2. Die Perlen in ein Sieb abgießen, den Sud auffangen.

3. Die Tapiokaperlen mit Wasser waschen und wieder 

in die Kochflüssigkeit zurückgeben.

4. Mit etwa 300 ml Wasser auffüllen, Zucker zugeben 

und mit Lebensmittelfarbe schlumpfblau einfärben. 

Dafür die Perlen einige Stunden – am besten über 

Nacht – in der Flüssigkeit ziehen lassen. Danach die 

Perlen abgießen und etwas abtropfen lassen.

5. Aus ½ l Wasser und ½ Bund Minze einen Tee 

kochen, abkühlen lassen und mit Honig oder 

Ahornsirup süßen.

6. Die Beeren putzen, wenn nötig zerkleinern und mit 

den restlichen Zutaten in ein Bowlegefäß geben. Sofort 

servieren.

Tipp: Tapiokaperlen werden aus Maniok hergestellt. 

Aus der Wurzelknolle wird Stärke gewonnen (Tapioka), 

die zu Kügelchen gepresst wird.

ZU
TA

TE
N 150 g große Tapiokaperlen (aus dem Asia-

Laden)

2 EL Zucker

1 Spritzer blaue Lebensmittelfarbe

1 Bund frische Minze

4 EL Honig oder Ahornsirup

400 g frische rote Beeren (z. B. Erdbeeren, 

Himbeeren, Johannisbeeren)

1 große Flasche Valensina KIDS Apfel-

Zitrone („Die Schlümpfe“)

Eiswürfel nach Belieben

Rezept und Foto: Valensina
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1

Bowle
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Veganes Grillen - So gehts 

einfach und lecker

AN DIE GRILLS, FERTIG, LOS!

Ob auf der Terrasse, dem Balkon, im Stadtpark oder am Strand: In der warmen Jahreszeit wird 
überall gegrillt. Doch was kommt auf den Rost, wenn Gäste auf Fleisch verzichten möchten? 
Mit diesen drei einfachen Tipps wird jede Grillparty auch für Veganerinnen und Veganer ein 
voller Erfolg – und für alle anderen ein geschmackliches Highlight.

 Tipp 1: Vegane Grillalternativen bringen Geschmack wie beim Original
Maiskolben, Gemüsespieße oder Grillkäse sind bewährt, doch oft fehlt ihnen der typische 
Grillgeschmack. Vegane Fleischalternativen wie die vegane Bratwurst Krakauer-Style von Billie 
Green bieten ab dem ersten Biss den bekannten würzig-rauchigen Geschmack einer 
traditionellen Bratwurst – ganz ohne Fleisch, künstliche Farbstoffe oder Konservierungsmittel. 
Neben dem kräftigen Aroma überzeugt auch der Proteingehalt: Die vegane grobe Bratwurst 
Klassik hat 28 Gramm, die Variante "Käse-Style" 24 Gramm und der vegane Grill-Bacon mit 
Paprika-Marinade 33  Gramm Eiweiß pro 100Gramm. Das ist mehr als bei den meisten 
herkömmlichen Fleisch- und Wurstwaren.

 Tipp 2: Weniger Hitze ist mehr
Vegane Produkte verhalten sich auf dem Grill oft anders als Fleisch – besonders, wenn sie auf 
pflanzlicher Basis mit Soja, Erbsenprotein oder Gemüse hergestellt sind. "Viele vegane 
Alternativen brauchen weniger Hitze und eine kürzere Garzeit als Fleischprodukte", erklärt 
Sven Wieken, Geschäftsführer von Billie Green. "Zu starke Hitze kann sie schnell austrocknen 
oder anbrennen lassen." Die Empfehlung: Grillgut lieber bei mittlerer Temperatur und mit etwas 
Abstand zur Glut grillen, gerne auch auf einer Grillschale. So bleibt alles saftig, entwickelt 
Röstaromen und behält seine Struktur. Grillschalen ermöglichen zudem gleichzeitig eine gute 
Trennung zwischen den Grillgütern.

 Tipp 3: Vegane Beilagen nicht vergessen
"Auch bei den Beilagen lohnt sich ein Blick auf die Zutaten", verrät Sven Wieken. Klassiker wie 
grüner Salat mit Essig-Öl-Dressing sind fast immer vegan. Wer es kreativer mag, wird unter 
www.billie-green.com fündig: Dort gibt es zahlreiche Rezepte zum Nachmachen. Wie wäre es 
zum Beispiel mit einem Nudelsalat mit veganer Mortadella, Rucola, Kirschtomaten und 
veganer Käsesoße? Oder etwas herzhafter mit veganer Baguette-Salami, Feta und Tomaten-
Mayo? Gemüsefans freuen sich über Zucchini-Involtini mit veganem Frischkäse. So wird der 
Grillabend für alle Gäste ein echter Genuss. (djd)
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Im Jahr 1730 schenkte Fürstbischof Clemens August von Bayern 
dem Paderborner Domkapitel einen in Neuhaus überflüssig 
gewordenen Brunnen, der den schadhaften alten Marktbrunnen 
ersetzte. Der Paderborner Bildhauer Johann Theodor Axer schuf 
noch im selben Jahr für den Brunnen eine imposante Figur, 
sodass fortan der Neptunbrunnen die Paderborner Bevölkerung 
in seiner ganzen Pracht erfreute. Der Brunnen 
avancierte zu einem Wahrzeichen der 
Stadt, lud aber auch beispielsweise 
Pennäler zum Schabernack ein. Wie 
bekannt, ging der Brunnen im 
Bombenkrieg des Jahres 1945 
unter.

Dass der Brunnen für die 
Paderborner Bevölkerung 
eine identitätsstiftende 
Funktion besaß, zeigten die 
mehr als deutlich erhobenen 
Forderungen, den Brunnen 
wieder aufzubauen. Schon 
1945 schuf Hans Otten ein 
Gedicht auf den Neptun, das 
der langjährige Vorsitzende des 
Sängerkreises Paderborn-Büren und 
des Paderborner Sängerchors von 1921 
Hermann Gladen im folgenden Jahr vertonte. 
Zahlreiche Paderbornerinnen und Paderborner 
meldeten sich zu Wort. 1960 erreichte die Diskussion um den 
Neptun einen neuen Höhepunkt. Auf dem Schützenfest 
überreichten die Kämper-Schützen dem I. Stadtdirektor Wilhelm 
Sasse eine Nachbildung des alten Neptun-Brunnens, es folgten 
einschlägige Bierdeckel und 1965 gar ein Bierkrug mit 
entsprechender Abbildung. Die im Sängerkreis Paderborn-Büren 
organisierten Männergesangsvereine und gemischten Chöre 
trugen in der Herbstliboriwoche 1960 ein Neptunlied von 
Hermann Gladen vor. „Wird das der ‚Wahlschlager‘ von 
Paderborn“, fragte sich die Freie Presse mit Blick auf die am 19. 
März 1961 stattfindenden Kommunalwahlen. Das Zeug dazu 
hatte es wohl: Als das Neptunlied angestimmt wurde, stimmte 
der ganze Saal ein, viele riss es von den Stühlen. Im November 
allerdings erteilte der Kulturausschuss allen 
Wiederaufbauwünschen eine Absage aus gutem Grund: Es 
waren einfach zu wenig Reste des Brunnens erhalten geblieben. 

Dennoch spielte der Neptun in der Karnevalssaison 1961 eine 
zentrale Rolle. Die Heimatbühne gestaltete ihre in der Presse 
hochgelobte Bütt nach dem alten Neptun. Am Sonntagmorgen, 
dem karnevalistischen Tulpensonntag, konnten sich dann die 
Paderbornerinnen und Paderborner auf dem Marktplatz die 
Augen reiben. Stand hier doch der altbekannte Neptun in 

Leibesgröße- jedenfalls fast. Denn der neue war aus Pappe und 
seinem Vorbild nur nachempfunden. Die Aussage war jedoch 
eindeutig, hing dem Pappkameraden doch ein Schild um mit fast 
der identischen ersten Zeile des Refrains des Neptunliedes von 
Hermann Gladen: „Wir wollen unsern alten ‚Neptun‘ 
wiederhaben.“ Wer aber hatte den Karnevalsscherz auf die 

Straße bzw. auf den Marktplatz gebracht? 
Waren es die Schwimmer des 1. 

Paderborner Schwimmvereins, die zu 
Neptun eine, nun ja, wesensmäßige 

Verbindung pflegen? Die 
Paderborner Narren, die die 
Wiederkehr des alten schon 
Tage zuvor andeuteten? Die 
Sänger, die voller Inbrunst 
das hohe Lied des Neptuns 
sangen? Oder gar die 
bislang völlig 
unverdächtigen Schützen? 
Oder handelte es sich gar um 

eine konzertierte Aktion aller 
Wunschbeladenen in 

Personalunion? Für die Stadt war 
allerdings klar, wer die Figur 

wenigstens beseitigen musste. 
Glaubhafte Zeugen hatten den Neptun 

nämlich am Vorabend auf dem 
Schwimmerball des 1. PSV eindeutig identifiziert. 

Und so waren es die Schwimmer, die die Papp-Attrappe des 
antiken Wassergottes am Donnerstag nach Aschermittwoch 
beseitigten; allerdings erst nach einer informellen Aufforderung 
des städtischen Rechtsamtes. 

Einer 1975 gegründeten Bürgerinitiative war es dann zu verdan-
ken, dass mit etwas Verspätung ein neuer, von Josef Rikus ge-
schaffener Neptunbrunnen 1979 aufgestellt werden konnte. Der 
freilich ebenfalls bis heute für Gesprächsstoff sorgt.

In einer der kommenden Ausgabe der Heimatzeitschrift „Die 
Warte“ wird Andreas Gaidt aus dem Stadt- und Kreisarchiv Pa-
derborn die Geschichte um den Pappkameraden ausführlich 
schildern. Doch sind noch einige Details 
nicht zu Ende recherchiert. So lässt sich 
Hans Otten weder in den Paderborner 
Meldeunterlagen noch in Adressbü-
chern eindeutig identifizieren. Infor-
mationen über ihn, weitere Fotos 
oder Zeitzeugenberichte nimmt das 
Archiv unter Tel. 05251 8811593 
oder E-Mail: stadt-und-kreisarchiv@
paderborn.de gerne entgegen. 

EIN FOTO DES STADT- UND KREISARCHIVS ERZÄHLT EINE 
KURIOSE GESCHICHTE AUS DEM JAHR 1961

Wir wollen unsern al ten 
Neptun wiederhaben
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KOLPING-BILDUNGSWERK WIRD 
NEUER HAUPTPARTNER VON 

"HERZBLUT. VERBINDET." 

Der SCP07 hat einen neuen offiziellen Hauptpartner für die 
Dachmarke "Herzblut. Verbindet.", unter der der Verein sein 
gesellschaftliches Engagement bündelt. Mit der Kolping-
Bildungswerk Paderborn gGmbH ist der SCP07 eine langfristige 
Partnerschaft eingegangen, die den Fokus auf gesellschaftlich 
relevante Bildungs- und Sozialprojekte legt.

Die Kooperation umfasst die inhaltliche Mitgestaltung bei 
bestehenden SCP07-Projekten. Dazu zählen neben dem 
Bewegungsförderungs-Programm Bundesliga bewegt, der 
NULLSIEBEN Bildungszone, der SCP07-Fußballschule und dem 
Kids Club auch Projekte wie die KiTa-Aktionstage und 
Fußballfans im Training.

Das Bildungswerk erhält zudem umfassende Kommunikations- 
und Werberechte wie die Integration im Logo der Dachmarke, 
Präsenz in der Home Deluxe Arena in Form von LED-
Bandenwerbung und Darstellung in den sozialen Medien des 

SCP07. Der Fokus liegt dabei auf der gemeinsamen 
Ausgestaltung verschiedener Projekte.

"Das Werteverständnis des Kolping-Bildungswerks und unseres 
SCP07 ist nahezu deckungsgleich. Damit gibt es eine sehr gute 
Grundlage für eine erfolgreiche Partnerschaft, mit der wir die 
Region und die Gesellschaft in und um Paderborn herum stärken 
möchten", betont SCP07-Geschäftsführer Alexander Wahler.

Diese Einschätzung teilt die Kolping-Hautgeschäftsführung um 
Regina Schafmeister und Wolfgang Gelhard. "Sport und soziale 
Verantwortung stehen in einer engen Beziehung. Deshalb sind 
wir sehr froh, mit dem SCP07 beim Transport unserer Werte 
zukünftig an einem Strang zu ziehen", so Gelhard. Beispiele für 
diese Werte, ergänzt Schafmeister, seien "Vielfalt, 
Gemeinwohlorientierung und die Stärkung der Demokratie". 
Diese Werte wollen die beiden Partner insbesondere auch über 
gemeinsame Veranstaltungen fördern.
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Martin Hornberger (Geschäftsführer | SCP07), Wolfgang Gelhard 
(Geschäftsführer| Kolping-Bildungswerk Paderborn gGmbH), Regina 
Schafmeister (Geschäftsführerin| Kolping-Bildungswerk Paderborn gGmbH), 
Alexander Wahler (Geschäftsführer | SCP07) und Gerrit Denzer (Associate 
Director | Infront), Foto: SC Paderborn 07

Leben im Paderborner Land | 51  



52 | Leben im Paderborner Land

Ohne Website 
fehlt Dir was!

2 4 | 7 | 3 6 5 

g eö f f n e t !

www.heggemannmedien.de

Kontrolliere Deine Sichtbarkeit,
bevor es andere tun.

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH


